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Editorial   

Liebe Betriebssportlerinnen 

und Betriebssportler, 

Bewährtes erhalten - Potentiale verbessern!  

Hat Ihnen die Februar SiB Ausgabe im neuen farbigen Layout 

gefallen?  

Wir erhielten viele positive Rückmeldungen, aber auch Anregun-

gen, die wir gerne aufgreifen. U.a. wünschten sich unsere Vereine 

untereinander einen regeren Austausch zu den unterschiedlichs-

ten Themen.  

So hat z.B. der Betriebssportverband in Münster die Anregungen 

der Vereine aufgegriffen und wird gemeinsam mit dem WBSV ein 

Netzwerktreffen veranstalten, auf dem sich die regionalen Vereine 

austauschen können. 

Damit wir noch besser auf die Wünsche unserer Vereine einge-

hen können, starten wir in den kommenden Wochen eine Online-

Befragung u.a. zum Angebot an überregionalen Sportveranstal-

tungen sowie zu den Qualifizierungsangeboten im Betriebssport 

NRW. 

 

Hier haben unsere Vereine die 

Möglichkeit ihre Ansichten zu äu-

ßern, Bedarfe zu formulieren und 

Erfahrungen weiter zu geben. 

Als kleines „Dankeschön“ für die 

Beteiligung an der Befragung verlo-

sen wir unter den teilnehmenden 

Vereinen eine Reihe von attrakti-

ven Prämien! 

Außerdem starten wir in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal 

unsere Kampagne  

Betriebe machen das Deutsche Sportabzeichen  

– „Kollegial fit“ im Betriebssport NRW. 

Machen Sie mit und unterstützen Sie uns darin, das Angebot im 

Betriebssport NRW weiter zu verbessern! 

Wolfgang Busse 

WBSV Präsident 

Nicht vergessen! 

Ich wünsche allen Delegierten schon jetzt eine gute Anreise nach Minden und der Tagung einen guten Verlauf. 

Wolfgang Busse, Präsident 
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Und was können wir für Sie tun? 

0221 - 99 76 80 00 

www.marcolonia.de 
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WBSV - Deutsches Sportabzeichen 

Bereits zum zweiten Mal startet in diesem Jahr unsere Kampagne 

Betriebe machen das Deutsche Sportabzeichen „Kollegial fit“ 

im Betriebssport NRW. Wie im letzten Jahr planen wir wieder 

informative Aktionstage an den verschiedenen Standorten:  

• Borken, Sportplatz der NETGO-Arena im Sportpark Trier 

• Köln Kalk, Sportpark Höhenberg ( 8. September 2018) 

• Münster, Sportpark Sentruper Höhe (Mai – Ende Sommer) 

• Essen, Stadion am Hallo 

• Wuppertal, in Vorbereitung 

Leistung macht Spaß! 

Machen Sie mit bei unserer Kampagne "Kollegial fit“ und erwer-

ben Sie im Zuge der betrieblichen Gesundheitsförderung das 

Deutsche Sportabzeichen! 

Der Betriebssport NRW setzt sich für Sie und Ihre Gesundheits-

förderung ein! 

Das Bundesministerium für Gesundheit unterstützt die betriebliche 

Gesundheitsförderung, damit Arbeitsplätze nach präventiven Kri-

terien gestaltet werden. Dass Sport ein wichtiger Baustein gesun-

den Lebens und Arbeitens ist, haben viele Firmen bereits erkannt.  

Betriebliches Gesundheitsmanagement senkt Krankenstände, 

steigert die Leistungsfähigkeit der Mitarbeiter und trägt damit zum 

wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens bei. Was in der Theo-

rie überzeugend klingt, setzt sich auch in der Praxis immer mehr 

durch. Betriebliche Gesundheitsförderung muss nichts mit groß-

angelegten Kampagnen, diversen Projekten und unkalkulierbaren 

Aufwänden zu tun haben. Bestes Beispiel dafür ist das gemeinsa-

me Training für den Erwerb des Deutschen Sportabzeichen. In 

vielen Firmen gibt es schon Beschäftige, die für das Sportabzei-

chen trainieren. Also warum nicht noch mehr Kolleginnen und 

Kollegen motivieren zusammen sportlich aktiv zu sein und im 

Team gemeinsam etwas bewegen? 

Die Aktionstage Deutsches Sportabzeichen „Kollegial fit“ im 

Betriebssport NRW sind ein Angebot im Rahmen des LSB Pro-

gramms „Bewegt ÄLTER werden in NRW!“ 

 

 

 

Nehmen Sie die Herausforderung an und bleiben Sie in Bewe-

gung. Sie können nur gewinnen!  

Profitieren Sie auch in diesem Jahr von 

unserer Kooperation mit der BKK24.  

Sie wollen im Team Ihre Gesundheit fördern, gemeinsam etwas 

erreichen – und dabei auch noch die Chance auf attraktive Preise 

zur freien Verwendung haben? 

Nehmen Sie teil am Sportabzeichen-Wettbewerb für Betriebe. 

Informationen zu den bundesweit mehr als 3.600 Angeboten 

(Sportabzeichen-Treffs) für das Training und die Prüfungsabnah-

me bieten die zuständigen Landes- bzw. Kreis- und Stadtsport-

bünde unter www.splink.de/sportabzeichen oder auf der Seite der 

BKK24 unter www.bkk24.de/betriebssport. 

Sie können nur gewinnen – machen Sie jetzt das Deutsche 

Sportabzeichen im Betriebssport NRW! 

Betriebe machen das Deutsche Sportabzeichen 

„Kollegial fit“ im Betriebssport NRW  

Sie wollen wissen, wie fit Sie sind? Sie wollen neben Ihrem Beruf Leistung zeigen, Ihre  

Leistungsfähigkeit halten oder sie sogar steigern? 

Erwerben Sie im Zuge der betrieblichen Gesundheitsförderung das Deutsche Sportabzei-

chen – Sie können nur gewinnen!!! 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.betriebssport-nrw.de oder 

sprechen Sie mit Ihrem Kreisverband. Gerne helfen wir Ihnen auch persönlich.  

Sprechen Sie uns an! 

WBSV Geschäftsstelle Telefon 02 11/760 90 96 0 oder WBSV-@t-online.de  

http://www.splink.de/sportabzeichen
http://www.bkk24.de/betriebssport
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Sport im WBSV 

Der Westdeutsche Betriebssportverband startet eine Befragung 

seiner Vereine. In den kommenden Wochen haben alle im Be-

triebssport in NRW organisierten Vereine die Möglichkeit online im 

Web-Browser ihre Ansichten zu äußern und Erfahrungen weiter 

zu geben. 

Inhalt der Befragung sind das Angebot an überregionalen Sport-

veranstaltungen des Betriebssports, Möglichkeiten der Qualifizie-

rung im Sportbereich sowie Information und Austausch zwischen 

den Vereinen. 

• Welche Sportveranstaltungen werden von den Aktiven in 

den Vereinen gewünscht? 

• Wie groß ist die Bereitschaft hierfür mitunter weite Stre-

cken in NRW in Kauf zu nehmen? 

• Welche Art der Unterstützung benötigen Aktive, Übungs-

leitungen und ehrenamtlich engagierte Personen in den 

Vereinen, um die Sportangebote attraktiv zu gestalten? 

Ziel ist es aktuelle Rückmeldungen zu den von den Betriebssport-

verbänden angebotenen Sportveranstaltungen zu erhalten und 

Erkenntnisse für die zukünftige Ausrichtung der Veranstaltungen 

zu gewinnen. Zur Beantwortung der Frage, welche Angebote und 

Dienstleistungen schwerpunktmäßig für unsere Vereine wichtig 

sind, benötigen wir die Mithilfe unserer Vereine und Handlungsträ-

ger. 

Auf der Grundlage der Ergebnisse von zwei Workshops, die im  

2. Halbjahr 2017 im Rahmen des LSB-Programms „Bewegt Älter 

werden in NRW!“ mit sportverantwortlichen Personen von WBSV 

und Kreisverbänden, ist ein Fragenkatalog entwickelt worden. 

Für fast alle Fragen sind Antwortmöglichkeiten vorformuliert, die 

durch Anklicken ausgewählt werden können. Hierbei wird der 

Verein antwortorientiert durch die Befragung geleitet, die maximal 

10 bis 14 Minuten in Anspruch nehmen wird. 

Die Online-Befragung erreichen die Vereine über die Webseiten 

des Betriebssports NRW www.betriebssport-nrw.de. Hier finden 

Sie auf der Startseite einen entsprechenden Hinweis. 

Die Ergebnisse der Befragung werden nach Abschluss der Befra-

gung im Herbst anonymisiert veröffentlicht und stehen dann allen 

Mitgliedern des Betriebssports NRW zur Verfügung. 

Online-Befragung der Vereine des Betriebssports NRW 

Zu gewinnen sind Einkaufsgutscheine 

der Firma Sport Thieme:  

10 x 25,- € und 5 x 50,- €   

sowie 10 x 2 Seminarplätze 

(im Wert von je 60 €) bei einem der folgenden Qualifizierungs-

wochenenden (inkl. Übernachtung und Verpflegung) in der 

Sportschule Duisburg Wedau: 

22.-23.09.2018 Gutes für den Rücken 

03.-04.11.2018 Entspannt im Alltag 

(Bescheinigung kann zur Verlängerung der Übungsleiter-Lizenz verwendet werden)  

Attraktive Prämien für die Beantwortung des Fragebogens ausgelobt 
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Sport im WBSV 

Am 17.02.2018 trafen wir uns zum 6. Regelmäßigen Treffen - 

einem Austausch mit den Vertretern unserer Kreisverbände - in 

der Sportschule Wedau. 

Das Treffen war wie immer gut besucht und neben einem regen 

Austausch gab es wichtige Informationen zum Thema Daten-

schutz. 

Herr Hans Peter Doelle der gleichnamigen EDV Beratung infor-

mierte über die sich ab dem 25. Mai dieses Jahres verändernde 

und sich verschärfende Bedingung im Hinblick auf den Daten-

schutz. 

Des Weiteren wurde auf eine entsprechend notwendige Anpas-

sung der Datenschutzerklärung auf der Homepage sowie die Er-

stellung eines öffentlichen Verfahrensverzeichnisses hingewiesen 

- Themen, mit denen sich unsere Kreisverbände und Vereine 

dringend auseinandersetzen sollten. 

Ein weiteres Thema war natürlich unsere Kampagne „SiB goes 

digital“, die Umstrukturierung unserer Vereinszeitung Sport im 

Betrieb (SiB). 

Nachdem das WBSV Präsidium auf der letzten Mitgliederver-

sammlung 2017 beauftragt wurde, sich Gedanken im Hinblick auf 

eine Umstrukturierung unseres in die Jahre gekommenen Ver-

bandsorgan SiB zu machen: neues Layout, Reduzierung der 

Druckauflage, usw. wurde ein entsprechender „Arbeitskreis SiB“ 

gegründet. Dieser stellte sich und seine Arbeitsergebnisse bei 

dem Treffen vor. 

Unter anderem ist ab 2019 die SiB-Pflichtabnahme von einem 

Exemplar pro Verein geplant und die Bezugskosten sollen in den 

WBSV Beitrag ab 2019 integriert werden. 

Bereits jetzt wird den Vereinen nach Druckfreigabe ein Link zum 

blätterbaren PDF unserer Verbandszeitung SiB per Rundmail zur 

Verfügung gestellt. 

(siehe auch Seite 8) 

Des Weiteren berichtete Sideris Karakatsanis kurz über die Er-

gebnisse der Workshops Fachwarte am 11.11. und 21.12.2017. 

Das Arbeitsergebnis ist eine Online Umfrage, die zurzeit zusam-

mengestellt wird - adressiert an die Fachwarte der Vereine, um 

unser Angebot, z.B. Turniere, Sportveranstaltungen usw. in Zu-

kunft noch gezielter auf die Wünsche unserer Mitglieder zuschnei-

den zu können. 

(siehe auch Seite 5) 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es dann am Nach-

mittag um das Thema „Unser Betriebssport-Verein – Zufriedene 

Mitglieder, engagierte Übungsleitungen und ehrenamtlich Tätige“ 

im Rahmen der LSB Programme „Bewegt gesund bleiben in 

NRW!“ 

Unter diesem Titel gab die Moderatorin Heike Arlt eine Einführung 

in das Grundverständnis und die Strategien des Lebenswelt-

Ansatzes. 

6. Regelmäßiges Treffen der Verbände 
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LSB-Programme 

Wer wünscht sich nicht Mitglieder, die gerne zu den Sportangebo-

ten kommen, dem Verein über lange Jahre die Treue halten und 

den Verein und seine Angebote gerne weiterempfehlen. 

Engagierte Personen in Geschäftsstelle und Vorstand sowie als 

Übungsleitungen, denen die Tätigkeiten im und für den Verein 

Spaß machen und die qualifiziert und mit Herzblut ihre Aufgabe 

angehen.  

Das vorgenannte Szenario entspricht nicht unbedingt dem Alltag 

in unseren Vereinen, aber wir alle können dazu beitragen, dass 

auch in unserem Verein die Realität dem oben beschriebenen 

Zustand möglichst nahekommt.  

Die Moderatorin machte durch praktische Beispiele aus dem und 

für den Vereinsalltag deutlich, dass das Ziel sein sollte, Gesund-

heit nicht nur durch die Sportangebote zu fördern, sondern auch 

für die für den Verein tätigen Personen Verhältnisse zu schaffen, 

die die Erledigung der Aufgaben für den Sportverein nicht zu einer 

Belastung werden lässt. 

Entsprechende Informations-, Beratungs- und Unterstützungsleis-

tungen sollten auch durch den WBSV und den LSB NRW erfol-

gen. 

Bewegt GESUND bleiben in NRW! 

Aufgrund der vielfältigen Ansatzmöglichkeiten öffnet das Pro-

gramm sich hier auch für alle Betriebssportvereine, die nicht über 

spezielle gesundheitsorientierte Sportangebote verfügen. 

Zu viele unserer Vereine haben im Hinblick auf das Handlungsfeld 

„Sport und Gesundheit“ noch keine eindeutige Zukunftsausrich-

tung. Chancen, die sich in der Entwicklung zu einem gesundheits-

fördernden Lebensort liegen, werden noch nicht ausreichend 

erkannt.  

Was können wir als Betriebssportverein tun, um den Menschen, 

die zu uns kommen und denjenigen, die für uns tätig sind, Bedin-

gungen und Leistungen zu bieten, die ihrem Wohlbefinden und 

ihrer Gesundheit zu Gute kommen. 

Diese Leitfrage wird mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in 

Workshops schrittweise erarbeitet, mit konkreten Beispielen ge-

füllt und mit wenigen theoretischen Informationen zum Lebenswelt

- Ansatz in der Gesundheitsförderung unterlegt.  

 

 

 

 

 

Bewegt ÄLTER werden in NRW! 

Trotz der hohen Zuwachsraten sportlich aktiver Älterer in den 

Vereinen und insgesamt steigender Bewegungsaktivität der älte-

ren Generation sieht man auf die aktuelle gesamtgesellschaftliche 

Situation in diesem Bereich erheblichen Entwicklungsbedarf, weil 

der weitaus größere Teil der älteren Bevölkerung immer noch 

eher bewegungs- und sportinaktiv ist.  

Wir möchten im Betriebssport im Rahmen von Workshops ge-

meinsam Wege und Möglichkeiten finden um das Engagement für 

den Betriebssport und das Deutsche Sportabzeichen in NRW 

auszubauen. 

Der Betriebssport NRW macht mit 

Die Beteiligung des Betriebssportes NRW soll im Jahr 2018 in beiden LSB Programmen 

erfolgreich fortgeführt werden.  
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Neues aus dem WBSV 

Wir waren wohl alle sehr gespannt (und auch etwas nervös), wie 

sich die vielen Veränderungen bei unserer Verbandszeitschrift 

auswirken würden. Und wie würde die neue SiB aussehen und 

ankommen? 

Es gab zwar einige Startschwierigkeiten, aber rechtzeitig vor dem 

6. Regelmäßigen Treffen der Verbände hatten dann alle ihre Aus-

gabe im Briefkasten. 

Es gab viel Lob, aber natürlich ist auch noch einiges zu verbes-

sern. Die ersten Schritte sind gemacht und weiter geht‘s! 

Auch die neue, blätterbare Online-Ausgabe - immerhin war die ja 

auch pünktlich - wurde positiv angenommen und inzwischen über 

1200 Mal angesehen. 

Schwierigkeiten gab es vor allem beim Ablauf, wo sich noch eini-

ges einspielen muss. So gab es beispielsweise am Tag des Re-

daktionsschlusses um 12:00 Uhr gerade einmal Material für 20 

Seiten - zwei Tage später hätte die Ausgabe ohne Kürzungen gut 

und gerne 48 Seiten umfassen können. 

Daher möchten wir an dieser Stelle noch einmal 

darauf hinweisen, dass man Artikel und Beiträge 

(auch wegen der frischen Erinnerung) sofort nach 

einer Veranstaltung erstellen und dann auch 

sofort - möglichst mit Fotos - an die neue Redak-

tionsadresse senden sollte: 

redaktion@wbsv.net 

Nur so kann der Zeitraum zwischen Redaktionsschluss und Er-

scheinungstermin der SiB so gering wie möglich gehalten werden, 

was besonders für kurzfristige Termine und Ausschreibungen 

wichtig ist. 

Am Rande des Regelmäßigen Treffens, an welchem der 

„Arbeitskreis Sport im Betrieb“ (Dieter Goebel, Michael Fischer, 

Matthias Oberschelp) vor allem die organisatorischen und finanzi-

ellen Pläne um die SiB vorstellten, wurde bereits darüber gespro-

chen, wie man unsere Zeitschrift weiter verbessern kann. 

 

 

 

Während des Presseworkshops am 10.03.2018 - ebenfalls in der 

Sportschule Duisburg-Wedau - wurden diese fruchtbaren Gesprä-

che intensiviert. 

Hier wurden nicht nur neue Ideen für die Zukunft besprochen 

(siehe Rückseite), sondern auch darüber Erfahrungen ausge-

tauscht, wie man die Qualität der Beiträge verbessern kann. Das 

Ziel sollte sein, die Artikel für alle Leser interessanter zu machen. 

Folgende Punkte wurden dabei hervorgehoben: 

Möglichst kurze Artikel 

Gerade Artikel, die nur eine Sportart oder einen Verband betref-

fen, sollten möglichst kurz gehalten werden und Besonderheiten 

wie Stimmungen, Kuriositäten, etc. hervorheben. Ergebnisse kön-

nen in Tabellen zusammengefasst werden. 

Immer mit Foto 

Gerade lange Artikel, die nicht durch Fotos aufgelockert werden, 

werden oft gar nicht erst gelesen. Daher sollte man sich möglichst 

immer um passende Fotos bemühen. Wenn man selbst nicht 

fotografiert, kann man ja auch mal Anwesende (wie Zuschauer) 

um ein Bild bitten - natürlich mit dem Hinweis auf die Veröffentli-

chung in unserer Zeitschrift.  

Links einfügen 

In der heutigen Zeit findet man ja eigentlich alles im Internet. Ein 

Artikel kann aufgelockert werden und den interessierten Lesern zu 

weiteren Informationen verhelfen, wenn Links eingebunden wer-

den. In unserer Online-Ausgabe kann man diese Links auch direkt 

anklicken, um zum entsprechenden Angebot zu gelangen. 

Titel 

Der Name eines Events oder einer Sparte stellt noch keinen Titel 

dar. Besser ist eine Kombination wie „Fußball WM 2018 in Russ-

land - Deutschland verteidigt souverän seinen Titel“. 

Es wurde aber nicht nur gesprochen, sondern auch geschrieben. 

Die Teilnehmer hatten zwei kurze Filmbeiträge zur Auswahl, über 

die sie dann einen Artikel schreiben sollten. Trotz der Kürze der 

Zeit und einfachsten Bedingungen, waren wir insgesamt doch 

sehr zufrieden mit den „Werken“. 

Ich halte gerade die neueste Ausgabe von "Sport im Betrieb" im 
neuen Outfit in den Händen. Da ich aus eigener jahrzehntelanger 
Erfahrung weiß, dass immer gerne Kritik, aber selten Positives 
geäußert wird, will ich die Gelegenheit nutzen und allen, die zu 
dieser Ausgabe beigetragen haben, ein großes Lob aussprechen. 
Es macht Spaß, die neue Ausgabe sowohl inhaltlich als auch vom 

äußeren Erscheinungsbild zu lesen. 

Marc Steßgen, dem "Neuen", wünsche ich viel Erfolg und manch-
mal sicherlich auch gute Nerven im Umgang mit den Leserinnen 

und Lesern. 

(Uwe Tronnier, DBSV) 

Wer immer dieses neuen 
Outfit der SiB gemacht hat 
oder geholfen hat, dem 
sollte man Danke sagen. 

Gefällt mir persönlich gut.  

(Werner Wustrack) 

Die neue SiB - Reaktionen und Pläne 

Nach der Ausgabe ist vor der Ausgabe… 
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WBSV - Fortbildungen 

Besonders das Thema Fotos wurde danach noch einmal ausführ-

lich diskutiert. Dabei wurde festgestellt, dass es viel zu wenig 

„sportliche“ oder Bilder „mit Aktion“ in der SiB gibt. 

Die meisten Fotos stellen neugewählte Vorstände, Teilnehmer-

gruppen oder Siegerehrungen dar. Gegen diese ist ja auch nichts 

einzuwenden, aber Aktivitäten von Sportlern oder auch sonstigen 

Personen während einer Veranstaltung dürfen in einer 

„sportlichen“ Zeitschrift eigentlich nicht fehlen. 

Es wurde auf die technischen Schwierigkeiten hingewiesen. Diese 

sollten aber mit den heutigen Smartphones gut zu überwinden 

sein (Fragen Sie Ihre Kinder und Enkel!). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Mangel an sportlichen Bildern wirkt sich auch auf unsere Ti-

telseite aus. Es wäre doch nett, wenn wir aktuelle Fotos von unse-

ren Sportlern abbilden könnten, anstatt uns eines inaktuellen Ar-

chivs bedienen zu müssen. 

Aus diesem Grund starten wir auch eine Foto-Kampagne (siehe 

letzte Seite) und hoffen auf rege Teilnahme. 

Fazit der Gespräche ist, dass wir auf einem guten Weg, aber 

längst noch nicht angekommen sind. 

In diesem Sinne Danke für alle Beiträge, Lob, Kritik und Ideen. 

Unser Seminar zum Thema Grundlagen der Vereinsführung für 

neu gewählte Vorstandsmitglieder am 22. Februar 2018 war sehr 

gut besucht und wir konnten hier auch die Vereinsvorstände von 

zwei neu gegründeten Vereine begrüßen. Unsere Referentin Frau 

Schulze-Kersting beantwortete u.a. alle Fragen der interessierten 

Besucher zu den Themen Satzungsinhalte, Spenden, relevante 

Punkte der Gemeinnützigkeit sowie die Bedeutung e.V.. 

So erhielten die Teilnehmer einen Einblick in die Aufgaben von 

Vereinsvorständen und bekamen das grundlegende Handwerks-

zeug zur Vereinsführung vermittelt.  

Grundlagen der Vereinsführung... 

Referentin Karin Schulze-Kersting und ihre Teilnehmer 

Ich finde die neue SIB Klasse. Wie ist das mit den Kosten 
gegenüber der alten SIB? Wie ich Euch kenne, ist diese 

wahrscheinlich billiger... 

(Dierk Medenwald, Ehrenpräsident) 

Ich  würde mir aktuellere Titelbilder wünschen.  

(Michael Fischer) 

Neben der SiB wurden während des Presseworkshops am 10.3. 

in Duisburg vor allem auch die Schwierigkeiten der Verbände bei 

der Zusammenarbeit mit der Presse besprochen. 

Selbst größte Verbände schaffen es nicht, den Betriebssport in 

die Medien zu bringen, was nicht nur an Schwierigkeiten bei der 

Installation eines Pressewartes liegt. 

Jürgen König, Sportchef des Solinger Tageblatts, riet allen Teil-

nehmern, nicht locker zu lassen und immer wieder Beiträge an die 

lokale Presse zu senden. 

Ein guter Anfang sei dabei die Einsendung von Programmvorstel-

lungen eines Verbandes an die (Sport-)Redaktionen, um dann mit 

aktuellen Artikeln immer wieder auf sich aufmerksam zu machen. 

Artikel sollten immer die berühmten Ws (Was? Wer? Wann? 

Wo?...) und auch immer Fotos enthalten. Auch die Hinweise auf 

eine stets aktuelle Webpräsenz können wichtig sein, damit sich 

ein(e) Redakteur(in) im Bedarfsfall dort informieren kann. 

Der Workshop war insgesamt sehr konstruktiv, und der Ruf nach 

Folgeveranstaltungen wurde laut, denn es gibt viel zu tun! 

Auch der Vorstand wird sich verstärkt dem Thema Pressearbeit 

annehmen. 

Herr König bot ihm (und allen Verbänden!!!) dazu seine Hilfe an. 

Pressearbeit in den Verbänden 
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WBSV unterwegs  

Herzlichen Glückwunsch den 16 Teilnehmern aus sechs LBSVen, 

die am Wochenende vom 02. bis zum 03. Februar 2018 anlässlich 

der 19. Deutschen Betriebssport-Meisterschaft Hallenfußball in 

der Sporthalle Dillingen-Diefflen (Saarland) ihren Zuschauern 

spannende und faire Spiele geliefert haben. 

Den ersten Platz belegte mit sechs Siegen die BSG KSM Cas-

tings Group Fritz Völkel Wuppertal, die durch ein gekonntes und 

faires Spiel überzeugte. Wir gratulieren ganz herzlich zum Sieg. 

Hervorzuheben ist der Viertelfinalsieg gegen den hohen Favoriten 

und Titelverteidiger Stahl Vital Dillinger Hütte mit 5:1. Im Endspiel 

siegte man ebenfalls mit 5:1 gegen Fordwerke Saarlouis. 

Den besten Spieler und den Torschützenkönig stellte ebenfalls die 

BSG Völkel. Auch diesen beiden Spielern gratulieren wir ganz 

herzlich. 

Unsere BSG Merkur Gauselmann Espelkamp schied leider im 

Viertelfinale aus. Aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle war man 

leider ins Hintertreffen geraten. Man verlor das Viertelfinalspiel mit 

2:4 gegen den späteren Endspielteilnehmer Fordwerke Saarlouis. 

Im Spiel um Platz 3 besiegte das hessische Team von Rudolph 

Logistik Baunatal die Mannschaft von Festo Berkheim aus Baden 

Württemberg. 

Ein Lob muss auch den Schiedsrichtern und der einen Schieds-

richterin ausgesprochen werden, die die Spiele sehr gut leiteten. 

Unser Gruß und Dank geht natürlich auch ins Saarland an den 

Präsidenten des SBSV Paul Georg und sein Organisationsteam, 

ohne deren Einsatz diese tolle Veranstaltung mit den spannenden 

Wettkämpfen nicht möglich gewesen wäre. 

Erstmals gab es übrigens eine Rundum-Bande, die großen An-

klang fand. Das Spiel wurde dadurch noch schneller und attrakti-

ver, weil natürlich auch mehr Tore (insgesamt 279) fielen, was ja 

das Salz in der Suppe bedeutet.  

Für die im nächsten Jahr stattfindende 20. Deutsche Betriebssport 

Meisterschaft im Hallenfußball in Neunkirchen (1.-2.Februar 2019)  

stellte Paul Georg schon einmal in Aussicht, dass bei einem grö-

ßeren Teilnehmerfeld auch wieder in zwei Hallen gespielt werden 

soll - ein Austragungsmodus, der sich bereits mehrfach bestens 

bewährt hat. Außerdem will sich der SBSV bemühen, als Spielflä-

che einen Kunstrasen in der Wiebelskircher Halle anzubieten, was 

die Attraktivität sicherlich nochmals erhöhen wird. Vorgesehen 

sind auch noch andere Neuheiten z.B. bei der abendlichen Meis-

terschaftsfeier im Kulturhaus Wiebelskirchen.  

Nicht nur deshalb wünschen wir uns auch eine höhere Teil-

nehmerzahl von Mannschaften aus dem WBSV! 

Dieter Goebel, Uwe Tronnier 

WBSV unterwegs 

19. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Hallenfußball 

Fritz Völkel Wuppertal wird Deutscher Betriebssportmeister 

Schon wieder eine neue Rubrik?  Richtig, und wir hoffen, dass wir sie zukünftig in möglichst vielen Aus-

gaben präsentieren können. Sie soll nicht nur Information sondern auch Motivation sein! 

Es geht hier nämlich um Aktivitäten von Betriebssportlern des WBSV, die über das Land NRW hinaus-

gehen. Das gilt zum Beispiel für die Teilnahme an landesübergreifenden Turnieren, wie die Deutschen, 

Europa– oder Weltmeisterschaften.  

Wir beginnen heute mit einem besonders erfolgreichen Beispiel: 

Die Siegermannschaft 

mit dem Pokal: 

Deutscher Betriebs-

sportmeister BSG Fritz 

Völkel Wuppertal 

Foto: Rebecca Ruffing 
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Sport im WBSV  

Die seit 2011 vom Betriebssportverband Niederrhein in Wesel 

ausgerichtete Veranstaltung ist in diesem Jahr zum ersten Mal 

vom WBSV fortgeführt worden. 

In der Sporthalle des Berufskollegs Wesel sind am Turniertag 40 

Aktive aus 10 Vereinen angetreten. Neben vielen bekannten Ge-

sichtern auch Vereine aus Borken, Düsseldorf, Duisburg und Es-

sen, die zum ersten Mal teilgenommen haben. 

Die von den Teilnehmenden mitgebrachten Leckereien (Obst, 

Kuchen, herzhafte Muffins, Salate, Teigtaschen, etc.) für das Buf-

fett fanden in der Turnierpause, aber auch zwischendurch reißen-

den Absatz. 

Zum Ende der Veranstaltung waren12 Spielrunden mit wechseln-

den Partnern absolviert worden. Die Teilnehmenden haben Anre-

gungen erhalten und neue Erfahrungen gesammelt sowie neue 

Freundschaften geschlossen. 

Wir bedanken uns bei den Aktiven für die Ausdauer und Begeiste-

rung für den Sport sowie den Badmintonaktiven der BSG Kreis-

verwaltung Wesel für die reibungslose Organisation vor Ort. 

Die nächste Veranstaltung in Wesel im kommenden Jahr (Februar 

2019) ist fest eingeplant, und in der großen Sporthalle ist noch 

Platz für weitere Teilnehmende.  

Kuddel-Muddel-Badminton-Spaß 2018 

29. VSATT Turnier und Tagung in Solingen 

Neben dem sportlichen Teil wurden auch die Probleme in den 

einzelnen Kreisen und im Verband besprochen. 

Der allgemeine Trend ist leicht negativ zu sehen. Es fehlt einfach 

der Nachwuchs. Dabei spielt es keine Rolle ob "alt oder jung" 

sowie "weiblich oder männlich". 

Durch den Termin der Deutschen Meisterschaften am 25./26. 

August 2018 in Berlin müssen die WBSV Masters verschoben  

werden. 

Diese werden in Absprache mit den Fachwarten auf den 23.Juni 

2018 in Solingen vorverlegt. 

Die WBSV  TT Masters Region Niederrhein entfallen dafür in die-

sem Jahr. 

Die WBSV TT-Liga findet wie geplant am Samstag, den 28.April 

2018 statt. 

Wolfgang Goldacker 

WBSV-Tischtennis 

Die Teilnehmer VSATT vom 03.Februar 2018: 

Sieger:  D. Reikowski, Solingen (2.v.l.), Platz 2: H. Frauenkron, Düsseldorf 

( 3.v.r.), Platz 3: W. Goldacker, Solingen ( 2.v.r.) 

Im Doppel siegten P. Rösch und D. Reikowski. 
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BSV Bielefeld / BKV Düsseldorf 

BSV Bielefeld e.V.  

www.bsv-bielefeld.de    info@bsv-bielefeld.de 

Sieger und Platzierte des Läufercups 2017  

v.l.: Carsten Hanke (Fachwart Laufen, Walken), Bernd Killmann, Robert 

Rohregger, Jakob Klippenstein, Martin Heidemann, Andreas Bösel, Harald 

Killmann 

Bei der traditionellen Abschlußfeier der Laufserie 2017 in den Räumen 

der Sparkasse Bielefeld  konnten sich alle Beteiligten über eine tolle 

Saison mit vielen persönlichen Bestmarken und Rekordbeteiligungen 

sowie über einzigartige Pokale freuen. 

Letztlich waren 10 Frauen und 50 Männer innerhalb des Läufer-

Cups platziert, den der BSV Bielefeld alljährlich für alle interessierten 

Betriebssportler Ostwestfalens anbietet. 

Diese Veranstaltungen waren der Borgholzhausener Luisenturmlauf, 

der Hermannslauf, der Teutoburger Wald-Marathon in Hörste, die 

Isselhorster Nacht der Borgholzhausener Fa.Lauf, der Bielefelder 

Run & Roll Day ,der Böckstiegellauf , der Wällelauf in Herford und 

der Weihnachtscrosslauf in Borgholzhausen. 

Bei den Frauen war die Vorjahressiegerin Ilka Schneider von der  

BSG Sparkasse Bielefeld nicht zu schlagen und erlief erneut den 

Titel. 

Den zweiten Platz belegte Kerstin Blomeier vor Annika Pohl ( beide 

BSG Schüco). 

Bei den Männern holte sich Jakob Klippenstein (BSG Schüco) den Ge-

samtsieg. Er bestritt als einziger Teilnehmer alle neun Wertungsläufe. 

Zweiter wurde Dennis Gläsker (BSG Stadtwerke Bielefeld) vor Robert 

Rohregger von der Sparkasse Bielefeld.  

Aber auch allen weiteren platzierten Teilnehmern bei den Frauen und  bei 

den Herren gebührt Anerkennung für ihre sportlich erbrachten Leistun-

gen. 

 

Starke Leistungen beim Läufer-Cup 2017 

BKV Düsseldorf e.V.  

www.bkv-duesseldorf.de    bkv@bkv-duesseldorf.de 

Vom 10.11.2017 bis zum 12.11.2017 fand der zwölfte Internatio-

nale Jiu Jitsu Lehrgang des Sakura Dojos Düsseldorf statt.  

Wie immer war der erste Tag des Lehr-

gangs allen Interessierten und Nicht-

Budosportlern gewidmet, die im Rahmen 

eines zweistündigen Workshops die Ge-

legenheit hatten, einen praktischen Ein-

druck dieser alten, japanischen Kampf-

kunst zu erhalten.  

Sensei Kalla Bergers konnte 20 Teilneh-

merinnen und Teilnehmer begrüßen, die 

neugierig und hochmotiviert auf die Matte 

kamen. Zunächst wurde eine leichtes 

budospezifisches Aufwärmtraining absol-

viert; dann ging es auch schon mit den 

ersten praktischen Selbstverteidigungstechniken los. Unterstützt 

wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die Dan-

Träger (Schwarz-Gurt) des Sakura Dojos, sodass intensiv trainiert 

werden konnte.  

Es ist immer wieder ein sehr schönes 

Erlebnis, wenn Kalla Bergers einfache, 

aber effektive Techniken demonstriert 

und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit Begeisterung erleben, wie einfach 

Selbstverteidigungstechniken erlernt 

werden können.  

Am Ende des Workshops waren alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer begeis-

tert und konnten eine Urkunde über ihre 

Teilnahme entgegen nehmen.  

Stefan Neugebauer 

30 Jahre Sakura Dojo der Betriebssportgemeinschaft der  

Stadtverwaltung Düsseldorf  

http://bsv-bielefeld.de
mailto:info@bsv-bielefeld.de
http://bkv-duesseldorf.de
mailto:bkv@bkv-duesseldorf.de
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BKV Düsseldorf 

Der Start der Einzelmeisterschaft 2018 fand am 20.01.2018 auf 

den Bahnen 5-8 der Sportkegelhalle in Langenfeld statt. Von den 

elf gemeldeten Kandidaten der A-Klasse waren acht am Start und 

alle erreichten das Klassenziel, wobei Thomas Krey mit 677 Holz 

Klassenprimus wurde. – Von den sieben B-Klässlern waren vier 

am Start und Wilfried Klapdor gab mit 571 Holz die beste Klassen-

arbeit ab. – Von den fünf C-Klässlern traten vier zur ersten Prü-

fung an, dabei war Heinz Stöckelmaier mit 586 Holz der beste 

Prüfling. – In der D-Klasse ist die Situation wie in der C-Klasse: 

vier von fünf. Klaus Häntzschel markierte mit 498 Holz die Best-

leistung. – Am nächsten Samstag geht es auf den Bahnen 1-4 in 

die zweite Runde. 

Und schon haben wir den 27.1.2018 und wir tummeln uns auf den 

Bahnen 1-4 in Langenfeld.  Die A-Klasse war mit zehn Keglern 

am Start und mit 652 Holz war Roland Panneck der Tagesbeste. 

Thomas Krey hält mit 1306 Holz die Führung. – Die B-Klasse 

stand komplett am Start, Berni Merze-

nich holte sich mit 569 Holz den Ta-

gessieg und führt in der Gesamtwer-

tung mit 1123 Holz. – Die C und die D-

Klasse war je zu vierfünftel anwesend. 

Uwe Paas war in der C mit 532 Holz 

der Tagessieger, doch Heinz Stöckel-

maier behauptet die Führung mit 1098 

Holz. Helmut Haufschild war mit 543 

Holz strahlender Tagessieger in der D-

Klasse und hält auch die Gesamtfüh-

rung mit 1021 Holz. 

Stadtwerke II wollte mal wieder Urlaub machen und fuhr in die 

Toscana. Am 29.1.2018 war MW-Demag II auch da und wenn 

man schon mal da ist, kann man ja auch ein Spielchen machen. 

Reiseleiterin Erika Seidenberg gab ihren Jungs die Richtung vor 

und die Truppe spurte, legte 766 Hölzer flach und jubelte ihrem 

Recken Klaus Hakelberg zu, als der mit 216 Holz wieder ins Lager 

kam. Die Teitzel-Truppe war dieser Kampfkraft nicht gewachsen, 

schaffte selber „nur“ 722 Holz und kassierte so die erste Heimnie-

derlage. Bester Akteur der Gastgeber war Waldemar Hintz mit 

198 Holz. 

Am nächsten Abend kam es in Hilden zum großen Kampf unter 

Brüdern. Gemeint ist selbstverständlich das noch ausstehende 

Rückspiel zwischen Hilden 93 II und Hilden 93 I. Bevor nun aber 

der aufmerksame Leser zum Telefon greift, um den Wahrheitsge-

halt prüfen zu lassen, sei es hier notariell beglaubigt: die ZWEI 

gewinnt gegen die EINS mit 992 zu 983 Holz. Da gibt es keinen 

Dreher und ich habe auch nicht mit Schnaps gegurgelt, auch die 

Differenz von neun Holz ist korrekt. Sogar, dass Thomas Eichert 

mit 267 und Peter Krings mit 265 Holz die Bestzahlen spielten, ist 

nicht erfunden. Danach kam Dirk Urbschat mit 260 und Thomas 

Krey mit 258 Holz ins Ziel. Der nicht anwesende Sieger dieser 

Partie wird wohl Stadtwerke I sein. 

Der absolute Überflieger beim Spiel SG Schwan gegen ER-

GOsports am 6.2.2018 war mit stolzen 238 Holz der Klaus Häntz-

schel. Von seinen sieben NEUNERN platzierte er geschickter-

weise gleich vier Stück beim Räumen und brachte die auch noch 

durch. 50 und 51 Holz brachte er so zusammen. Blöd war jedoch, 

dass seine Spielkameraden da nicht so recht mitkamen, denn nur 

Arthur „Addi“ Büchsenschütz kam mit 212 Holz noch über die 

magische 200er-Grenze. Als Mannschaftsergebnis wurden 815 

Holz registriert. Da standen die ERGOnauten doch erheblich aus-

geglichener auf der Bahn, schafften 855 Holz und hatten mit 

Norbert Kämpf den zweiten Star des Abends. Er legte nämlich 

229 Holz um 

Au weia, an den habe ich ja gar nicht mehr gedacht. Der Daimler-

Benz-Pokal wird aber dennoch ausgespielt, obwohl sehr viele 

Freilose verteilt wurden. So trafen am 15.2.2018 die Stadtwerker 

im Flinger Broich aufeinander, ge-

nau gesagt: Stadtwerke II gegen 

Stadtwerke I. Bei einer solchen 

Paarung fällt mir der Vergleich Da-

vid gegen Goliath ein, nur dass 

damals der David der Sieger war. 

So etwas kann hier bei dieser Be-

gegnung nicht passieren, wenn das 

Kremer-Dreigestirn antritt. Dirk und 

Frank mit je 233 und Christoph mit 

225 Holz erzielten die Bestmarken 

und legten die Spur zum 892er Endergebnis. Die ZWEI spielte 

ausgeglichen ohne Ausreißer und brachte 714 Holz auf díe Waa-

ge. Die Differenz erklärt sich fast nur aus den Räumzahlen. Wäh-

rend die ZWEI nur jeweils drei Bretter schaffte, machte die EINS 

pro Wertungsergebnis fünf Bretter. 

Zwei Tage später stand „Einzelmeisterschaft“ wieder auf dem 

Programm. 21 Teilnehmer legten die Zwischenprüfung ab, die 

anderen plagten sich mit Erkältungen rum (einige ließen sich von 

der Fortuna „verzaubern). – In der A-Klasse erzielte Thomas Krey 

die Bestzahl mit 668 Holz und führt mit 1974 Holz die Tabelle an. 

– Wilfried Klapdor war in der B-Klasse mit 602 Holz der Überflie-

ger. Er führt mit 1722 Holz auch die Tabelle an. – In der komplett 

angetretenen C-Klasse hatte Heinz Stöckelmaier mit 556 Holz die 

Nase vorn, damit weist sein Konto 1654 Holz auf. Das bedeutet 

auch die Tabellenführung. - In de D-Klasse überwies Helmut 

Haufschild 542 Holz auf sein Konto, das nun 1563 Holz anzeigt. 

Damit war er Tagessieger und ist Tabellenführer. 

Am 19.2.2018 startete Mannesmann I das Unternehmen B-

Klasse. Ich kann mich überhaupt nicht erinnern, dass diese Trup-

pe schon mal in der B-Klasse war. Das wird wohl noch vor meiner 

Geburt gewesen sein. Ich werde mal den Spartenleiter fragen, der 

weiß gewiss, wo das steht. Als erster Gegner hatte MW-Demag II 

Kegeln 

Neues vom Holzwurm 
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BKV Düsseldorf / BKV Duisburg 

die Ehre, in der Martinsklause zu spielen. Beide Mannschaften 

waren zahlenmäßig komplett auf der Bahn, aber die Gäste kamen 

mit der Bahn nicht so richtig zu Potte. 702 Holz war die Ausbeute, 

was gegen die Mannesmänner nie reichen kann. Die Gastgeber 

kamen zu 848 Holz, ohne zu glänzen. Bester Spieler des Abends 

war mit 224 Holz der Karl Michels. Bei der Demag waren Gottfried 

Lausberg mit 185 und Waldemar Hintz mit 186 Holz die besten 

Holzsammler.  

Am 26.2.2018 trat Stadtwerke II mit der kompletten Riege bei 

Mannesmann I in den Ring und legten 788 Holz flach. Bester 

Holzer war Klaus Hakelberg mit 226 Holz. Die Mannesmänner 

waren sehr ausgeglichen mit 219 (Johannes Herzog), 218 

(Herbert Motzkus) und 216 Holz (Johann Oehl). Als Gesamtpaket 

brachten sie 857 Holz auf die Waage. 

Vier ERGOs traten am 1.3.2018 im Flinger Broich bei Stadtwerke 

I an. Das konnte nicht gut gehen,  obwohl die Gäste mit 851 Holz 

nun wirklich kein Kanonenfutter waren. Ihr bester Recke war mit 

223 Holz Karl-Heinz Geldermann. Auf der Gegenseite wurden 919 

Holz eingesammelt, zu dem Frank Kremer satte 257 Holz beitra-

gen konnte. 

Der vierte Durchgang der Einzelmeisterschaft ging am 3.3.2018 

über die Bahnen 5-8 der Sportkegelhalle in Langenfeld. In Abwe-

senheit des erkrankten Spartenleiters avancierte Johannes Her-

zog zum Notfallspielleiter und das machte er richtig gut. Unter 

seiner Leitung erzielte Thomas Krey die Tagesbestzahl von 690 

Holz, direkt dahinter kam Dirk Urbschat mit 688 Holz ins Ziel. Der 

Thomas führt mit 2664 Holz die Tabelle an. – In der B-Klasse 

markierte Frank Bechmann mit 616 Holz die Tagesbestmarke. Die 

Tabellenführung aber hält Wilfried Klapdor mit 2328 Holz. -  Heinz 

Stöckelmaier ist in der C-Klasse der Überflieger. Schon wieder 

schaffte er die Bestmarke, dieses Mal mit 554 Holz. Auch die 

Tabellenführung hält er jetzt mit 2208 Holz. – In der D-Klasse 

zieht Helmut Haufschild einsam seine Kreise. Mit 545 Holz beleg-

te er die Bestmarke, mit 2108 Holz führt er die Tabelle an. 

Fünf gegen Fünf lautete die Kräfteverteilung beim Spiel ER-

GOsports gegen Hilden 93 II am 6.3.2018 au der Bahn der Versi-

cherung. Nach Sachlage musstedas eine enge Kiste werden. Und 

so kann es dann auch. De ERGOs  brachten 837 Holz auf die 

Waage  Ihr bester Holzsammler war Karl-Heinz Geldermann mit 

243 Holz. Auf der Gegenseite wurde auch eifrig gesammelt. Die 

Hildener brachten 818 Holz zum Zählwerk und hatten in Thomas 

Eichert ihren Tagesbesten mit 220 Holz.  

Am 8.3.2018 trafen sich Stadtwerke III und Mannesmann I in der 

Benrather Stern Stube.  Vier Stadtwerker schafften 689 Holz zur 

Strecke, wobei Herbert Vernaleken mit 204 Holz bester Holzfäller 

wurde. Die Mannesmänner spielten sehr kompakt, blieben alle 

unter der 200 hängen und schafften 771 Holz als Mannschaftser-

gebnis. Walter Jaiser führte mit 199 Holz die Mannschaftsbesten-

liste an. 

Euer Holzwurm 

BKV Duisburg e.V. 

www.bkv-duisburg.de    vorstand@bkv-duisburg.de 

Die Meisterschaften wurden vom 9.-12. März 2018 in Hamburg in 

drei Hallen ausgetragen. 

Von 552 Meldungen waren in den unterschiedlichen Gruppen 534 

(502) Paarungen im Wettbewerb gestartet.  

Davon  99 (98) im Damendoppel, 197 (192) im Herrendoppel und 

238 (212) im Mixed. (in den Klammern die Zahlen von 2017 in 

Berlin). 

Vom BKV Duisburg waren drei Vereine mit 22 SpielerInnen dabei. 

Von der Commerzbank Duisburg war Uschi und Lothar Milz ge-

meldet. 

Die Magic Bowler aus Dinslaken waren mit Anja Niebling, Ellen 

und Tom Pampiermole und Maik Brugger angereist. 

Die meisten SpielerInnen kamen wie gewohnt von ThyssenKrupp 

Stahl. 

Für diesen Verein starteten Karina Batti, Doris Bickmann, Angeli-

ka Bula, Margit Morgenstern, Nina Miara, und Helga Pescher 

sowie, Kurt Beuer, Karl-Heinz Bickmann, Uwe Bürkle, Mark Ernst, 

Dieter Kowalski, Michael Morgenstern, Stefan Peters, Andreas 

Ribitzki, John Schöneweis und Holger Trumpold  

Im Damendoppel startete in der Gruppe A von ThyssenKrupp 

Stahl Nina Miara mit Margit Morgenstern und erreichten Platz 6 

mit 2955 Pins (Ø 184,69). 

In Gruppe B war von den Magic Bowlern, Ellen Pampiermole mit 

Anja Niebling vertreten. Sie belegten den 8. Platz mit 2784 Pins 

(Ø 174,00). Hier eine Besonderheit, jede der beiden Damen war-

fen genau 1392 Pins. 

Ebenso startete in dieser Gruppe Uschi Milz von der Commerz-

bank Duisburg mit ihrer Partnerin Nadine Bontempi-Aygün vom 

SG Stern Düsseldorf. Mit 2428 Pins (Ø 151,75) belegten sie den 

27. Platz. 

Angelika Bula mit Helga Pescher von ThyssenKrupp Stahl in 

Der BKV Duisburg bei den 12. Deutschen Betriebssport-

Meisterschaften 2018 Doppel und Mixed im Bowling in Hamburg  

http://bkv-duisburg.de
mailto:vorstand@bkv-duisburg.de?subject=BKV%20Duisburg
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BKV  Duisburg 

Gruppe D startend, 

erreichten den 9. 

Platz mit 2675 Pins, 

 (Ø 166,06).  

In der Gruppe E 

startete von TKS, 

Doris Bickmann mit 

ihrer Partnerin Ingunthis Zech von den Bowlingstifte aus Berlin. 

Ihnen gelang es sich auf Platz 4 mit 2597 Pins (Ø 162,31)  zu 

spielen und waren somit für den Stepladder gesetzt. 

Bei den Herren startete in der Gruppe A, Maik Brugger mit Tom 

Pampiermole von den Magic Bowlern. Sie belegten den 14. Platz 

mit 3230 Pins (Ø 201,88). 

Kurt Beuer mit Mark Ernst von TKS belegten in Gruppe A/B den 

9. Platz mit 3124 Pins (Ø 195,25). 

In Gruppe B spielte Lothar Milz von der Commerzbank Duisburg 

mit seinem Partner Ralf Wiemann von der SG Stern Düsseldorf. 

Sie erreichten mit 3045 Pins (Ø 190,31) den 11. Platz. Auch Hol-

ger Trumpold und John Schöneweis von TKS spielten in dieser 

Gruppe. Mit 2827 Pins (Ø 176,69) wurden sie auf Platz 22 ge-

führt. 

In Gruppe D hatte TKS 2 Herrendoppel am Start. Dieter Kowalski 

mit Michael Morgenstern kamen mit 3014 Pins (Ø 188,38) auf den 

13. Platz. 

Andreas Ribitzki mit Uwe Bürkle belegten Platz  20 mit 2531 Pins 

(Ø 158,19). 

In Gruppe E startete Karl-Heinz Bickmann von TKS mit seinem 

Partner Ralf Zech von den Bowlingstiften Berlin. Mit 3032 Pins (Ø 

189,5) nahmen sie den 8. Platz ein. 

Bei dem Mixed-Wettbewerb starteten in der Gruppe A, Nina Miara 

mit Dieter Kowalski von TKS. Mit 3110 Pins (Ø 194,38) kamen sie 

auf den 21. Platz. Uschi und Lothar Milz belegten in dieser Grup-

pe Platz 24. Platz mit 2796 Pins (Ø 174,75). 

Ernst Mark hatte Pech, seine Mixed-Partnerin fiel aus gesundheit-

lichen Gründen aus. Somit hatten wir einen Fan an unserer Seite. 

Die Magic Bowler starten mit zwei Teams in Gruppe A/B. Ellen 

und Tom Pampiermole sicherten sich den 12.Platz mit 3037 Pins 

(Ø 189,81). 

Anja Niebling mit Maik Brugger erzielten 2710 Pins (Ø 169,83) 

und wurden auf Platz 32 geführt.  

In Gruppe B/C starteten Karina Batti mit Stefan Peters von TKS. 

Mit 2889 Pins (Ø 180,56) kamen sie auf den 12. Platz.  

In Gruppe D war ThyssenKrupp mit drei Pärchen vertreten. Hier 

starteten als Vize-Meister 2017, Margit und Michael Morgenstern. 

Mit 3231 Pins (Ø 201,94) kamen sie auf den undankbaren 5. Platz 

und verpassten mit 14 fehlenden Pins den Einzug in den Steplad-

der.  Angelika Bula mit Holger Trumpold wurden auf Platz 13 ge-

führt. Sie konnten 3055 Pins (Ø 190,94) für sich verbuchen. Helga 

Pescher und Kurt Beuer nahmen den 21. Platz mit 2903 Pins (Ø 

181,44) ein. 

Doris Und Karl-Heinz Bickmann starteten in Gruppe E und er-

reichten den dritten Platz mit 3083 Pins (Ø 192,69). Mit diesem 

Ergebnis hatten si sich für den Stepladder qualifiziert und musste 

dort gegen das viertplatzierte Pärchen, Mady Hagens und Herbert 

Schwark aus Bremen antreten. Leider ging dieses Spiel mit 

356:346 verloren und somit fielen sie auf den 4. Platz zurück.    

Alle Teilnehmer vom BKV-Duisburg möchten sich bei den Aus-

richtern Uwe und Wolfgang sowie ihrem gesamten Orga-Team für 

diese gelungenen Meisterschaften bedanken und hoffen, das 

nächste Mal wieder dabei sein zu können.  

Die 13. DBM Doppel-Mixed Meisterschaften finden vom 07.-

10.03.2019 in  Ludwigshafen und Mannheim statt.  

Alle Ergebnisse sind  wie gewohnt, unter dem Link http://www.bsv

-hamburg-bowling.de zu sehen. 

Dieter Kowalski 

Veranstalter war das SG Stern Werk Düsseldorf, Sparte Bowling. 

Die Turnierleitung hatten Annett Döschner, Dennis Holthausen, 

Marcel Sass, die zu diesem Cup für den 28.01.2018 in die Bow-

ling Arena Moers eingeladen hatten. 

Der Cup war für 32 Trio-Mannschaften ausgelegt und im Baker-

Modus zu spielen. Zu dem Wettbewerb traten 28 Mannschaften 

an. 

Die Mannschaften kamen aus Düsseldorf, Bremen, Hannover, 

Essen, Hagen und Siegen. 

Der Gastgeber SG Stern Düsseldorf war mit fünf Mannschaften 

vertreten. Der SG Stern Bremen war mit drei Mannschaften und 

der SG Stern LC Hannover war mit einer Mannschaft angereist. 

Der SG Stern Düsseldorf und der SG Stern Bremen bildeten eine 

Mannschaft. Die Bremer Straßenbahn AG war ebenfalls mit einer 

Mannschaft angetreten. Die SW Deutsche Edelstahlwerke e.V. 

Hagen stellte zwei Mannschaften, das Team Siegen eine Mann-

schaft. Hochtief aus Essen kam mit zwei Mannschaften. Und aus 

Duisburg waren, ThyssenKrupp Stahl mit fünf Mannschaften, die 

Sparkasse mit vier Mannschaften, der Commerz Direkt Service 

(CDS) mit zwei Mannschaften und die Commerzbank mit einer 

Mannschaft vertreten.   

Das Bakersystem wurde von allen Spielern angenommen und es 

waren sehr spannende Spiele zu sehen. 

Dieter Kowalski 

1. SG Stern Baker Cup in der Bowling Arena Moers 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de
http://www.bsv-hamburg-bowling.de
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Gruppe A Pins  Ø 

Sparkasse Duisburg I 1193 198,33 
Team Siegen 1102       183,67 
ThyssenKrupp Stahl I 1090 181,67 
ThyssenKrupp Stahl II 1073 178,38 
SG Stern Bremen II 1072 178,67 
SG Stern Düsseldorf IV 1009 168,17 
Sparkasse Duisburg III 1001 166,83 
Commerzbank Duisburg   997 166,17 
ThyssenKrupp Stahl V   996 166,00 
SW Deutsche Edelstahlwerke II   993  165,50 
SG Stern Bremen III   912 152,00 
SG Stern Bremen / Düsseldorf   885 147,50 
SG Stern Düsseldorf III   868 144,67 

Sparkasse Duisburg IV   824 137,33 

Nach dem K.O.-System: 

Hauptrunde 

Platz 1   BSG Hochtief Essen 1 
Platz 2   ThyssenKrupp Stahl  Duisburg 1 
Platz 3   Sparkasse Duisburg 1 

Platz 4   BSG Hochtief Essen 2 

Gruppe B Pins     Ø 

ThyssenKrupp Stahl IV  1198  199,67 
BSG - Hochtief Essen I 1196 199,33 
SG Stern Düsseldorf I 1177 196,17 
BSG - Hochtief Essen II 1118 186,33 
Sparkasse Duisburg II 1105 184,17 
SG Stern Bremen I 1102 183,67 
Bremer Straßenbahn AG 1073 178,83 
SG Stern LC Hannover 1060 176,67 
SG Stern Düsseldorf V 1036 172,67 
SG Stern Düsseldorf II   994   165,67 
ThyssenKrupp Stahl III   992 165,33 
Commerz Direkt Service II   952 158,67 
Commerz Direkt Service I   867 144,50 

SW Deutsche Edelstahlwerke II   812 135,33 

 

Trostrunde 

Platz 1  Commerz Direkt Service 1 
Platz 2  SG Stern LC Hannover 
Platz 3  Commerz Direkt Service 2 

Platz 4  SG Stern Düsseldorf 2 

Ergebnisse 1. SG Stern Baker Cup Nach den sechs Vor-
rundenspielen kamen 
die ersten Sieben der 
Gruppe A und Gruppe 

B in die Hauptrunde. 

Die auf Platz 8-14 
liegenden Mannschaf-
ten spielten in der 

Trostrunde weiter.   

BKV Essen e.V.  

www.bkv-essenev.de    geschaeftsstelle@bkv-essenev.de 

Unter Teilnahme von Ratsvertretern und Delegationen zahlreicher 

Sportverbände erhielt er die Auszeichnung aus den Händen des 

1.Bürgermeisters der Stadt Essen, Herrn Rudolf Jelinek, dem 

Vorsitzenden des Sportausschusses im Rat der Stadt Essen, 

Herrn Klaus Diekmann und dem Ehrenvorsitzenden des BKV 

Essen, Herrn Dieter Moczall. 

Die Auszeichnung wurde ihm für seine besonderen Verdienste im 

Bereich der Breitensportmaßnahme „Sportabzeichen“ verleihen. 

Schon bei der Gründung des Lauftreffs der BSG RWTÜV im Jahr 

1977 war er mit am Start und begleitete die weiteren Maßnahmen, 

wie Spendenaktion „Ein Baum für meine Stadt“ im Jahr 1984 aktiv 

mit. Auch die anschließende Pflanzaktion im Jahr 1987 und die 

Übernahme der Patenschaft der gepflanzten Bäume durch den 

Lauftreff der BSG RWTÜV wurde von 

ihm mit initiiert. Im Jahr 1994 wurden 

unter Beteiligung eines Forstbeamten 

Hinweisschilder im Gebiet der An-

pflanzung am Lokal „Heimliche Liebe“ 

aufgestellt. Durch ihre wöchentlichen 

Lauftreffs hatten die Sportler immer 

ein wachsames Auge auf ihr gestalte-

tes Gebiet. 

Ebenfalls war Wolf Roloff der Initiator 

der BKV Waldläufe, welche von 1977 

bis 1998 durchgeführt wurden. Über 

30 Läufe wurden in diesem Zeitraum durch die Sportler des BKV 

Essen ausgerichtet und über 3000 Teilnehmer nahmen aus dem 

gesamten Ruhrgebiet daran teil.  

Ab dem Jahr 1979 wurde im Bereich des Sportabzeichens eine 

separate Wertung der Betriebssportgemeinschaften eingeführt, in 

dem die Sportler der BSGen RWTÜV, Gagfah, Hochtief, Emscher/

Lv, WAZ Mediengruppe und die Berufsfeuerwehr am erfolgreichs-

ten waren. Bis zum Jahr 2001 fanden diese Abnahmen neunmal 

im Jahr im „Grugastadion“ statt und seitdem im gleichen Rhyth-

mus im Leichtathletikstadion „Am Hallo“. 

Um auch die Kleinsten für den Sport zu motivieren ging Wolf ab 

dem Jahr 2001 in einige Kindergärten und machte Werbung für 

das „Sportabzeichen für bärenstarke 

Kinder“ Auch hier konnte er mit Unter-

stützung der Betreuerinnen einen 

Erfolg verbuchen. Im Jahr 2017 hat 

Wolf nun seine Aktivitäten zurückge-

fahren und den Bereich der Sportab-

zeichen in jüngere Hände gelegt. Die 

Mitglieder des BKV Essen sind froh 

mit ihm einen Sportler geehrt zu ha-

ben, der einen großen Teil seiner 

Freizeit dem Betriebssport zur Verfü-

gung gestellt hat.  

36. Ehrenplakette des BKV Essen an Wolf Roloff verliehen. 

Empfang der BKV Ehrenplakette 

v.l.: Dieter Moczall, Wolf Roloff, Klaus Diekmann 

http://bkv-essenev.de
mailto:geschaeftsstelle@bkv-essenev.de
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Die 52. Mitgliederversammlung des BKV Essen, wurde in diesem 

Jahr von der BSG Küttner ausgerichtet und fand wieder im „Haus 

des Sports“ statt. 

Die Erreichbarkeit des Hauses mit ÖVPN und das Parkplatzange-

bot sind neben den Räumlichkeiten hier bestens geeignet diese 

Versammlung durchzuführen. Die Ehrengäste und Vertreter der 

Vereine konnten sich vom Charme des Hauses überzeugen. Als 

Ehrengäste konnten wir den 1. Bürgermeister der Stadt Essen, 

Rudolf Jelinek, Klaus Diekmann (Rat Stadt Essen), Dr. Bernhard 

Görgens und Wolfgang Rohrberg (beide ESPO), Ute Arndt 

(ESPO), Dr. Sideris Karakatsanis (WBSV), Uwe Giesen und 

Heinz Braun (beide Oberh.), Norbert Müller (FVN Kreis Essen), 

sowie die Ehrenplakettenträger Siggi Voss, Winfried Cornelius 

und unser Ehrenmitglied Dieter Bäcker willkommen heißen. 

Nach der Begrüßung der Ehrengäste und dem Gedenken an die 

Verstorbenen und der Genehmigung der TO wurden zahlreiche 

Ehrungen durchgeführt.  

Für die Ausrichtung der MV 2018 wurde dem Vertreter der BSG 

Küttner, Herr Frank Haase ein Bild aus der Olympiakollektion 

überreicht.  

Mit der bronzenen Ehrennadel des BKV Essen wurde Ralf 

Lüpscher (EVAG) ausgezeichnet. Die BKV Ehrennadel in Silber 

erhielt Dirk Bauerfeind (BSG b. RVR). Die goldene BKV Ehrenna-

del erhielten Jürgen Hütten, Jochen Rust, Frank Kuhnke, Walter 

Neumann (Alle EVAG) und Helmut Eins (Elisabeth Krkhs.) und 

Peter Valerius (Stadtwerke). 

Die bronzene WBSV Ehrennadel wurden Frank Haase (Küttner) 

und die silberne Ehrennadel Lothar Lorenz (EVAG) überreicht.  

Mit der bronzenen Ehrennadel des DBSV wurde Reinhard Gaw-

leta (Steinwerke) ausgezeichnet.  

Ausgezeichnet wurden die BSGen SG Krausen Bäumchen für ihr 

35-jähriges Bestehen und die SG GBP Essen für ihr 30-jähriges 

Bestehen.  

Nach der Abarbeitung der Berichte aus den Gremien und Sparten 

sowie einiger Erläuterungen durch die KV Mitglieder wurde D. 

Bäcker zum Versammlungsleiter gewählt. 

Die Delegierten der Vereine entlasteten den Vorstand einstimmig. 

Zu Kassenprüfern wurden Kornelia Köster, Tamara Fischer (beide 

Sparkasse) und Michael Voss (EVAG) gewählt. 

Eine Erhöhung der Beiträge ab 2019 wurde nicht beschlossen.  

Mit dem Aufruf vom WBSV Geschäftsführer Dr. Sideris Karakatsa-

nis zu mehr Austausch von Vereinsvertreter untereinander und 

die Bitte doch die angebotenen Termine der Runden Tische zu 

nutzen wurde der Termin für die nächste MV auf den 09. März 

2019 festgelegt. Diese kann wieder im „Haus des Sports“ stattfin-

den. Es können sich hierzu noch BSGen für die Ausrichtung be-

werben. Der Ehrenvorsitzende D. Moczall konnte die Mitglieder 

am Ende der MV 2018, mit gutem Gefühl nach Hause schicken, 

ihren Verband in guten Händen zu wissen. 

Reinhard Gawleta 

52. Mitgliederversammlung des BKV Essen 

Bürgermeister Rudolf Jelinek bei seinem Grußwort 

Ratsherr Klaus Diekmann bei seiner Laudatio für Wolf Roloff  

Alle geehrten 

Sportler des BKV 

Essen: 

v.l.: Frank Haa-

se, Rainer Stöck-

mann (SG FA 

GBP), Reinhard 

Gawleta, Helmut 

Eins, Lothar 

Lorenz, Dirk 

Bauernfeind, 

Jochen Rust, 

Ralf Lüpscher  
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BSV Hagen - Ennepe-Ruhr e.V. 

www.betriebssportverband-haenru.de    bsvhagen@t-online.de 

Die Badminton-Sportler der SW Deutsche Edelstahlwerke 

Hagen beenden erfolgreich die Saison 2017/2018 mit dem 

Aufstieg in die Kreisliga. 

Bereits nach dem vorletzten Spieltag in der Badminton 

Kreisklasse Süd 1 stand fest, dass das Badmintonteam der 

Edelstahlwerker nicht mehr von Platz 1 der Tabelle zu 

verdrängen war. Selbst die zwei knappen und vermeidba-

ren 3:5 Niederlagen beim BC Dortmund und bei der TV 

Brenschede konnten das Gesamtergebnis nicht mehr trü-

ben, zumal jeweils die Revanche in den Rückspielen in der 

eigenen Halle mit den Siegen 7:1 gegen den BC Dortmund 

und 6:2 gegen den TV Brenschede recht deutlich ausfiel. 

Am Ende der Saison standen vier deutliche 8:0 und 7:1 Erfolge zu  

 

Buche und die Tatsache, dass die Stahlwerke in der eigenen 

Halle nicht zu bezwingen waren.  

Werner Wustrack 

Aufstieg in die Kreisliga 

Endstand Kreisklasse Süd 1Staffel 197 

1. SW Deutsche Edelstahlwerke Hagen 12 20:4 74:22 155:59 

2. TV Bo-Brenschede 2 10 13:7 43:36 96:78 

3. Wattenscheider BC 2 11 12:10 40:47 89:110 

4. 1. BC Dortmund 4 10 9:11 43:37 99:85 

5. TG Bochum 1884 2 10 8:12 32:48 73:100 

6. TuS Witten-Stockum 3 10 6:14 28:50 67:105 

7. DJK Saxonia Dortmund 4 11 6:16 34:54 75:117 

Unsere Meistermannschaft der 

Saison 2017/2018 nach dem 

Aufstieg in die Kreisliga 

von links:  Afig Javaar, Klaus 

Lemke, Seenu Gudipati, Mirko 

Fecko, Stefan Hennemann, 

Klaus Dieter Schmidt, Ali Bavar, 

Dennis Müller, Monika Schrandt, 

Nachwuchsspieler Henry, Steffi 

Fuhrmann, Eriko Hojo. Es fehlt 

Ahmad Arab. 

Am Samstag, dem 3. März 2018 richtete der Westdeutsche Be-

triebssportverband die Westdeutschen Meisterschaften im Tandem 

im Kegelzentrum Bochum-Kornharpen aus. Die Turnierleitung hatte 

der Kegelfachwart des WBSV, Rainer Porsch vom Verein SW 

Deutsche Edelstahlwerke e. V. Hagen. Ihm assistierte Friedhelm 

Fröhning vom selben Verein vor allem mit der Erfassung und Aus-

wertung der Ergebnisse. 

Westdeutsche Kegel Tandemmeisterschaft 2018 

Edelstahl Kegelbrüder gut in Form  

Sparte Fußball 

BKV Kleinfeldspielrunde 2018 
 
Zur Kleinfeldspielrunde 2018 haben sich sechs Mannschaften 
angemeldet. Es wird in einer Einfachspielrunde „Jeder gegen 
Jeden“ gespielt. Alle Spieltage finden ab 19.00 Uhr auf der Sport-
anlage Lohwiese statt. Die Spieltage sind der 19. März, der 23. 
April, der 14. Mau und der 28. Mai 2018. Am letzten Spieltag fin-
det die Siegerehrung auf der Sportanlage statt. 

BKV Hallenmasters 2018 
 
Die diesjährigen Hallenmasters werden am 28. April in der Sport-
halle Bergeborbeck, Friedrich Lange Str. durchgeführt. 
Ab 14:00 Uhr spielen die folgenden sechs BSGen um den Titel: 
Deichmann, Elisabeth Krkhs., EVAG, Göken, Katholische Kliniken 
Essen und RWE Essen.  

http://betriebssportverband-haenru.de
mailto:bsvhagen@t-online.de
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Trotz der Grippewelle konnten wir noch die meisten angemeldeten 

Paare begrüßen. Dabei muss man dennoch leider feststellen, 

dass die Anmeldezahlen wie schon in den letzten Jahren weiter 

rückläufig sind. Letztendlich waren 32 Paare in sechs Klassen am 

Start. Die Klasse „Damen S“ blieb mangels Anmeldungen unbe-

setzt, in der Klasse „Damen A“ war nur ein Paar am Start, das 

damit automatisch Westdeutscher Meister wurde. 

Erstmals wurde die Klasse „Herren A“ in zwei Altersklassen aufge-

teilt. Wenn beide Kegler in Summe mindestens 100 

Jahre alt waren, wurden sie in die Klasse „Herren A 

Senioren 2“ eingestuft, die Jüngeren in die Klasse 

„Herren A Senioren 1“. Die Tatsache, dass in der 

Klasse „Senioren 1“ nur 4 Paare am Start waren, in 

der Klasse „Senioren 2“ aber 14, verdeutlicht die 

Altersstruktur im Kegelsport. 

Der Wettbewerb verlief wie gewohnt sportlich fair 

und geordnet ab. Die erzielten Ergebnisse waren 

sehr unterschiedlich. Die Bahnen sind vergleichs-

weise schwierig, so dass nicht die ganz hohen Zah-

len zu verzeichnen waren. 

Aus Sicht der SW Deutsche Edelstahlwerke gratulieren wir Rainer 

Porsch und Edgar Mack zum Titel des Westdeutschen Vizemeis-

ters in der Klasse „Herren A Tandem Senioren 2“. Jürgen Roszak 

und Friedhelm Fröhning belegten den 5. Platz. 

Es ist zu wünschen, dass es weiterhin begeisterte Kegelsportler 

gibt und wir diese Wettbewerbe noch möglichst lange aufrecht-

erhalten können.  

Friedhelm Fröhning 

Unsere beiden Sieger Edgar Mack und Rainer Porsch ganz rechts. 

BSV Münster e.V. 

www.bsv-muenster.de    bsv@bsv-muenster.de 

Der 43. Westfalen Mannschaftspokal wurde auf der ESV Kegel-

sportanlage in Münster ausgetragen. 

Es wurde ein voller Erfolg des BSV Münster. Auf den ersten Platz 

kam die BSG LWL Klinik mit 2.573 Holz und wurde damit neuer 

Westfalenpokalsieger. Für den Erfolg spielten Robin Graes mit 667 

Holz - auch Tagesbester, Paul Eiersbrock 652 Holz, Frank Reinker 

633 Holz und Martin Kretschmer 621 Holz. 

Vize Westfalen Pokalsieger wurde die BSG Westf. Nachrichten mit 

2.478 Holz. Für den Vizemeister spielten Thiemo Kisters 634 Holz, 

Alex Specht 620 Holz, Ralf Grönewäller 616 Holz und Wolfgang 

Grosse Gehling 608 Holz. Auf den 3. Platz kam die BSG LVM mit 

2.456 Holz und auf Platz 4 folgte die BSG Evonik Herne mit 2.356 

Holz. 

Otto Schneider    

43. Westfalen Mannschaftspokal im Betriebssport 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft Kegeln 2017/18 

Der 5. Wettkampf fand auf der Kegelsportanlage des KSC Lenge-

rich statt. Hier holte sich der amtierende Stadtmeister BSG LWL 

Klinik I mit 2,722 Holz und 71 Punkten den Tagessieg. 

Mit Marc Schelhove stellten sie auch den besten Einzelspieler mit 

703 Holz. Auf den zweiten Platz kam die BSG DRV I mit 2.659 

Holz und 55 Punkten. 

In der Gesamtwertung führt weiterhin der Neuling BSG DRV I mit 

12.749 Holz und 286 Punkten vor der BSG LWL Klinik I mit 12.761 

Holz und 279 Punkten. 

In der Stadtklasse A holte sich die BSG Westf. Nachrichten II mit 

2.247 Holz und 48 Punkten den ersten Tagessieg vor der BSG 

LVM II, die mit 2.224 Holz und 47 Punkten auf den zweiten Platz 

kamen. Sie hatten aber mit Michel Anft den besten Einzelspieler 

mit 587 Holz.  

In der Gesamtwertung nach 5 Durchgängen führt weiterhin die 

BSG LVM II mit 11.333 Holz und 240 Punkten vor der BSG Westf. 

Nachrichten II mit 11.259 Holz und 225 Punkten. 

Der 6. Wettkampf fand auf der Kegelsportanlage der BSG LVM 

statt. Hier holte sich die in Führung liegende BSG LWL Klinik I den 

Tagessieg mit 2.523 Holz und 62 Punkten. 

Auch stellte sie mit Paul Eiersbrock den besten Einzelspieler mit 

674 Holz. Auf den zweiten Platz kam die BSG DRV I mit 2.425 

http://bsv-muenster.de
mailto:bsv@bsv-muenster.de
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Holz und 49 Punkten. Den dritten Platz belegte die Heimmann-

schaft mit 2.417 Holz und 45 Punkten. In der Gesamtwertung nach 

sechs Wettkämpfen führt die BSG LWL Klinik I mit 16.284 Holz und 

341 Punkten vor dem Aufsteiger BSG DRV I mit 16.174 Holz und 

316 Punkten. Auf den dritten Platz folgt die BSG LVM I mit 14.706 

Holz und 263 Punkten. 

In der Stadt-Klasse A siegte die BSG LVM II mit 2.055 Holz und 45 

Punkten und auf Platz zwei kam die BSB Westf. Nachrichten II mit 

2.079 Holz und 44 Punkten und stellte mit Stefan Ellebracht den 

besten Einzelspieler mit 558 Holz.  

In der Gesamtwertung führt weiterhin die BSG LVM II mit 13.388 

Holz und 285 Punkten, vor der BSG Westf. Nachrichten II mit 

13.338 Holz und 269 Punkten. 

Otto Schneider 

Zur Vorbereitung auf die Saison 2018 trafen sich im März die Fuß-

ball-Fachwarte des BSV-Münster. 

Traditionell wurden zunächst die Pokale für die vergangene Saison 

2017 überreicht. Matthias Gerdes Überreichte die Pokale an Urs 

Monse (SG DRV/GAD) als Meister und Aufsteiger der A-Klasse. 

Ralf Riedel (BSG Stadt Münster) erhielt für die Saison 2017 den 

Fair Play Pokal, wie bereits für die Saison 2016! Die Pokale für den 

Gewinn der Stadtmeisterschaft sowie den Pokalsieg erhielten die 

LVM-Fußballer bereits im letzten Jahr. 

Die Pokalrunde 2018 wird mit 14 Mannschaften gestartet, so dass 

wieder zwei Mannschaften ein Freilos erhalten. In der Meister-

schaftsrunde (ab 09.04.2018) gehen ebenfalls 14 Mannschaften an 

den Start, erstmalig  aber alle in der Stadtklasse, so dass diesmal 

eine Hinrunde jeder gegen jeden gespielt wird. Es wurde beschlos-

sen, die Spielzeit wieder auf 2 x 35 Minuten (statt 40 in der letzten 

Saison) zu reduzieren, dies gilt für Meisterschaft und Pokal. 

Der Hallenpokal wird im November oder im Januar - je nach Ver-

fügbarkeit einer Halle -stattfinden. 

Günter Steinkamp 

Fußball-Saison 2018 

v,l. Ralf Riedel, Matthias Gerdes (Fachwart),Urs Monse 

BKV Solingen e.V. 

www.bkv-solingen.de    info@bkv-solingen.de 

Dem bisherigen Vorstand wurde  von der Versammlung  eine gute 

und einwandfreie Arbeit  bescheinigt. 

Dafür wurde eine einstimmige Entlastung erteilt. 

Die vorzunehmenden Neuwahlen erfolgten ohne Gegenstimme 

für 

•  den Vorsitzenden Jan Michael Lange,  

•  den Geschäftsführer Wolfgang Goldacker 

•  den Kassenwart Heinz Otto Kohl.  

Dieser Vorstand wird die nächsten 3 Jahre die Geschicke des 

Kreis-Verbandes Solingen leiten. 

Hauptversammlung 

Speckbrett - Saison 2018 

Zur Vorbereitung der Saison 2018 

trafen sich die Speckbrett-Fachwarte 

des BSV-Münster. Traditionell wur-

den zunächst die Pokale für die ver-

gangene Saison 2017 überreicht. 

BSV-Fachwart Jörg Hölscher gratu-

lierte Carsten Ahlers (stellvertr. für 

DRV 3) für den Stadtmeistertitel, 

sowie Kai-Uwe Claussen (BASF) für 

Platz 1 in der B-Klasse. 

In der Saison 2018 gehen neun 

Mannschaften an den Start, aller-

dings jetzt 5 Mannschaften in der A-

Klasse und 4 Mannschaften in der B-

Klasse. Es wird wieder im Modus 

„jeder gegen jeden“ gespielt, in Hin- 

und Rückrunde. Los geht es ab Mitte 

Mai, gespielt wird jeweils montags, 

dienstags und donnerstags auf der 

Sentruper Höhe, auf frisch sanierten 

Plätzen. 

http://bkv-solingen.de
mailto:info@bkv-solingen.de
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Tischtennis 

Stadtmeisterschaften 

Klasse A: 

Das Einzel  wurde von A. Schmitz (BSG Agentur f. Arbeit) gewon-

nen vor Ch. Hinricher (BSG Agentur f. Arbeit).  

Auf Platz 3 landeten gemeinsam S. Reikowski (BSG Gedore Tor-

queTech Solingen) und B. Preuß (BSG Agentur f. Arbeit). 

Über die Vorrundengruppen mit je 3 Spielen mußten sich alle für 

die Endrunde qualifizieren. die beidem Endspielteilnehmer hatten 

jeder fünf Einzelspiele zu absolvieren. 

Im Doppel siegten S. Reikowski/A. Schmitz  vor Preuß/

Hinricher. Den 3. Platz 

teilen sich H.Ajam/L.Pütz 

( SG Heimsyphon) und D. 

Fischer/M. Thies / BSG 

Gedore TorqueTech Solin-

gen). 

Nicht nur der Einzel- son-

dern auch der Doppelwett-

bewerb wurde noch mit 3 

Spielen für jede Paarung 

ausgetragen. Nach fast 4 

Stunden Wettkampf konn-

ten die Sieger mit den 

Pokalen abgekämpft nach 

Hause fahren. 

 

Klasse B: 

Im Einzel war S. Kraus ( BSG Ullrich) von keinem Gegner ernst-

haft in Gefahr gebracht worden. In allen sechs gespielten Einzel 

gab er sich keine Blöße und beendete das Turnier ohne Satzver-

lust. Auch K. Freiberger ( BSG Gedore TorqueTech Solingen) 

hatte im Endspiel das Nachsehen. 

Auf Platz 3 landeten gemeinsam F. Oberikat ( BSG Gedore Tor-

queTech Solingen) und  A. Werner ( SG Mozart). 

Hier hatten sich 12 Teilnehmer zu Wettbewerbsbeginn an den 

Platten zum Wettkampf gestellt. Die Vorrundenspiele wurden als 

Gruppenspiele ausgetragen, aus denen sich die Teilnehmer die 

Qualifikation für die Endrunde erspiele mussten. 

Im Doppel war die Paarung K. Freiberger/F. Oberikat   nicht von 

S. Kraus/F. Matthes  zu bezwingen. Gemeinsam auf dem 3. Platz: 

Thies/Wolter ( BSG Gedore TorqueTech Solingen) und R. Przybil-

la/R. Kastellic ( BSG Zwilling/BSG Gedore TorqueTech Solingen). 

Die Sieger der Wettbewerbe: 

v.l. : Ch. Hinricher; B. Preuß, 

S. Reikowski, A. Schmitz  

F. Matthes, S. Kraus, F. 

Oberikat, K. Freiberger  

1.Stadtliga 

Hier ist der BSG Agentur f. Arbeit der Titel  in diesem Jahr  wieder 
nicht streitig zu machen. Ohne Verlustpunkt wird die Tabelle an-
geführt. Bei drei noch ausstehenden Spielen beträgt der Vor-

sprung vor dem Tabellenzweiten bereits 7 Punkte. 

Schlusslicht BSG Zwilling 1 hat trotz des Sieges nur noch eine 

theoretische Möglichkeit, den Abstieg abzuwenden. 

Die Meisterschaftsfeier kann die BSG Agentur f. Arbeit 

schon planen.   

2.Stadtliga 

In dieser Klasse ist der Mannschaft der BSG Gedore TorqueTech 

Solingen 2 die Meisterschaft nicht mehr zu nehmen. Vor den letz-

ten beiden Spielen beträgt der Vorsprung 7 Zähler. BSG Zwilling 2 

hat mit 7 Verlustpunkten den 2. Tabellenplatz inne vor der BSG 

Ullrich mit 8 Minuszählern. 

Am Tabellenende ohne jeden Gutpunkt wird BSG Gedore Torque-

Tech Solingen 4 die Meisterschaftsserie 2017/18 beenden. 

 Wolfgang Goldacker  

Ehrung für 10 

Jahre Mitglied-

schaft im BKV 

Solingen durch 

den Vorsitzen-

den Jan Micha-

el Lange für die 

BSGen Jung 

Bauflächen-

technik, Ullrich 

und Emons 

Fußball 

Das Winterwetter hat den Beginn der Rückrunde um 

eine  Woche verzögert. 

Von der Versammlung wurden die beiden bisherigen 

Vorsitzenden Dieter Goebel und Günther Schmitz zu 

Ehrenvorsitzenden  ernannt. 

Zum 60-jährigen Bestehen des BKV wird es 

am Samstag, den 09.06.2018 einen Empfang für 

geladene Gäste geben.  
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BKV Wuppertal e.V. 

www.bkv-wuppertal.net    gs-bkv-wuppertal@web.de 

Allgemeines 

Wichtig - Neuanmeldungen von Mitgliedern 

Bitte beachten: Für das handschriftliche Ausfüllen ist weiterhin 

nur die gelbe Anmeldekarte zu verwenden, wobei wir hier sehr 

dringend (!) um Lesbarkeit bitten. 

Ansonsten kann das Anmeldeformular nun direkt am PC ausge-

füllt werden. 

 Vorteil für den Verein: Schnelle unkomplizierte Ausfüllung 

 Vorteil für den BKV Wuppertal: Lesbare Namen und sons-

tige Angaben.  

Das Anmeldeformular ist im BKV-Internet zu finden auf der Seite 

„Verband“ und dann unter „3. Formularcenter“. Bitte die dortigen 

Hinweise berücksichtigen. Danke. 

Seminare in Wuppertal 

Der WBSV bietet zwei Kurse direkt in Wuppertal an: 

1. Der Lehrgang „Erste Hilfe auf dem Sportplatz“ , der sich nicht 

nur an Fußballer richtet. Der Kursus findet am Mittwoch, 18. April 

von 18:00 bis 21:00 auf der Rudolfstraße statt. Wer nimmt teil? 

(Hinweis: An diesem Mittwoch findet keine Champions-League 

Spiele statt.) Bitte kurze Info an die BKV-Geschäftsstelle mit der 

Anzahl der teilnehmenden Personen. 

2. Der weitere Kursus findet am 18. September 2018 statt und 

behandelt die Themen „Gemeinnützigkeit, Satzung und Vor-

standshaftung“. Die bewährte Referentin ist Frau Kerstin Schulze 

Kersting vom LSB NRW, die uns bei der Erstellung der neuen 

Satzung unterstützt hat. 

Weltspiele des Betriebssports La Baule 

Die zweiten Weltspiele des Betriebssports werden vom 23. - 27. 

Mai 2018 in La Baule, Bretagne / Frankreich ausgetragen. Wir 

wünschen den Wuppertaler Teilnehmer/innen der SG Bergische 

Golfer e.V. und der BSG Blume (Tischtennis) sportlichen Erfolg! 

Europäische Betriebssportspiele Salzburg 

Vom 26. - 30.06.2019 finden die nächsten Europäischen Betriebs-

sportspiele statt. Informationen gibt es unter https://

www.ecsgsalzburg2019.at/deutsch/newsletter/ sowie unter  

https://www.facebook.com/ECSGSalzburg2019. 

DBSV Facebook 

Der DBSV (Deutscher Betriebssportverband) hat zum Thema 

Deutsche Betriebssport Meisterschaften (DBM) gleich 36 (in Wor-

ten: sechsunddreißig!!) Facebookseiten eingerichtet. 

Wir haben die Übersicht auf der BKV-Homepage unter „Presse-/

Mitteilungen“ im dortigen oberen Bereich unter „DBSV Facebook-

seiten 2018“ veröffentlicht. 

Bowling 

Doppelmeisterschaft 2018 

Hallo Bowlingfreunde, die Doppelmeister 2018 stehen fest. Herzli-

chen Glückwunsch an Gerd Steinmetz und Klaus Bertram 

(Bornberg 71), die damit ihren Erfolg aus dem Jahre 2016 wieder-

holen konnten. 

Den zweiten Platz sicherten sich Andreas Schwarz und Sascha 

Heusterberg (JVA) gefolgt von Jennifer Hollack und Ralf Pfützen-

reiter (Bo71). Die Ergebnisse der Endrunde können auf den Bow-

ling Internetseiten eingesehen werden. 

Stärkster Spieler der Finalrunde war Gerd Steinmetz (Bo71) mit 

1.282 geworfenen Pins (Schnitt 213,7). Nur einen Pin dahinter 

teilen sich Jennifer Hollack (Bo71) und Carsten Hahn 

(Pixelbunker) den zweiten Platz (jeweils 1.281 Pins, Schnitt 

213,5). 

 

Meisterschaft 2018 

Die neue Saison hat begonnen. In der Team-Meisterschaft sind in 

der Stadtliga 8 Teams und in der A-Liga 9 Teams vertreten. Wir 

immer können die aktuellen Ergebnisse und Tabellenstände über 

die Bowling Internetseiten eingesehen werden. 

Fußball 

 

Meisterschaftssaison 2018 

Mit Spielausfällen hat die Saison 2018 begonnen. Aber nun läuft 

der Spielbetrieb. Die aktuellen Ergebnisse und die Platzierungen 

können über die Fußballseiten eingesehen werden. 

Ganz aktuell werden die Ergebnisse von den Fußballmannschaf-

ten in der Facebook-Gruppe veröffentlicht. 

Pokal 2018 

Auch in 2018 gib es wieder zwei Pokalrunden. Hierzu haben sich 

17 Senioren- und 27 Alt-Herrenmannschaften angemeldet. Titel-

verteidiger sind Campen und Ostersbaum AH. 

Schiedsrichter 

Auf der Spartenversammlung der Schiedsrichter wurden durch 

den BKV Vorsitzenden Dirk Dörner und den SR-Obmann Bernd 

http://www.bkv-wuppertal.net
mailto:gs-bkv-wuppertal@web.de
https://www.ecsgsalzburg2019.at/deutsch/newsletter/
https://www.ecsgsalzburg2019.at/deutsch/newsletter/
https://www.facebook.com/ECSGSalzburg2019
https://www.facebook.com/ECSGSalzburg2019
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Reese drei Referees für die meisten Einsätze im letzten Jahr mit 

einem sportlichen Gutschein geehrt. 

Dusan Knezic leitete 54 Begegnungen, Dirk Pellizari pfiff 45 und 

Rolf Winkelmann 44 Spiele. 

Schiedsrichter II 

Die SR-Liste für 2018 ist auf den entsprechenden Internetseiten 

eingestellt. Oder einfach mal ganz schnell hier klicken: http://

www.bkv-wuppertal.net/fileadmin/user_upload/2018-03-09_SR-

Liste_Saison_2018.pdf 

Übrigens können jederzeit geeignete Sportler/innen dem SR-

Ausschuss für den nächsten Ausbildungslehrgang gemeldet wer-

den. 

Siegerehrung 

Im FVN-Heim wurde die Siegerehrung für die letztjährige Saison 

durchgeführt.  

Obmann Wolfgang Reith beglückwünschte die BSV Fritz Völkel, 

die am Tag zuvor bereits zum 4. Male Deutscher Betriebssport 

 Pokalsieger AH SG Osterbaum 

 Pokalsieger Senioren BSG Campen 

 Stadtmeister Senioren SG Brahm 

 Supercup Senioren SG Brahm 

 Supercup AH BSV Völkel 

 Kleinfeldmeister BSG Allianz 

 Stadtmeister AH BSV Völkel 

Gabi & Ralf Grüneke 

 SG Brahm mit allen Pokalen 

FA SR vlnr: Klaus Munkert, Dirk Pellizari, 

Rolf Winkelmann, Wolfgang Reith 

FA vlnr: Arne Heistermann, Wolfgang   

Reith, Klaus Munkert,  Harald Schmitz 
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Golf 

Spartenversammlung 

Obmann Siegfried Arlart gab einen Rückblick auf die letztjährige 

Saison, ging auf das Turnierangebot 2018 ein und konnte die 

Gründung eines Ligaspielbetriebes auf NRW-Ebene vermelden. 

Für 2019 sind zahlreiche Regeländerungen geplant, die unter 

dem Motto „einfacher – flotter“ stehen. An den zweiten Weltspie-

len des Betriebssportes in La Baule in Frankreich im Mai werden 

14 Aktive der SG Bergischen Golfer e.V. an den Start gehen. 

Der Golfbeaufragte des Deutschen Betriebssportverbandes, Bodo 

Christ, gab einen Überblick über die 40 Qualifikationsturniere für 

die 20. Deutschen Betriebssport Meisterschaften. Diese werden 

im August auf zwei Anlagen in Hamburg ausgetragen. 

Weltspiele mit Wuppertalern! 

Zu den zweiten Weltspielen des Betriebssportes im Mai in Frank-

reich reisen 14 Mitglieder der SG Bergische Golfer e.V. an. Neben 

dem Einzelwettbewerb wird auch am Mannschaftswettbewerb 

teilgenommen. 

20. DBM in Hamburg 

Die Ausschreibung zu den 20. Deutschen Betriebssport Meister- 

schaften (DBM) im August in Hamburg wurde jetzt veröffentlicht. 

Wir haben diese auf der BKV-Homepage unter „Presse-/

Mitteilungen“ im dortigen unteren Bereich genauso veröffentlicht, 

wie die über 40 bundesweiten Qualifikationsturniere, davon zehn 

im NRW Bereich.  

Spartenleiter Siegfried Arlart (lk) und der DBSV Golf-Beauftragte Bodo Christ  

Kegeln 

Saison 2017/2018 

Die Saison läuft noch bis Mai 2018. Aktuelle Informationen über 

die Meisterschafts- und auch  Pokalspiele bitte den Kegel Inter-

netseiten entnehmen. 

Einzel-/Tandemmeisterschaften 2018 

Bei den Einzel- und Tandemmeisterschaften wurden erst kurz 

nach dem SiB Redaktionsschluss mit dem dritten Durchgang 

beendet. Die besten zwei Ergebnisse werden gewertet. Daher 

bitte die neuen (oder bisherigen) Titelträger auf den Kegel Inter-

netseiten einsehen. 

 

Zehn Wuppertaler Paare nahmen am 38. NRW Tandem Turnier in 

Bochum teil. 

Auf das Treppchen schafften es Albert Kels / Dirk Kirschberger 

(Stadtverwaltung), die in der Gruppe "Herren A Senioren 2" mit 

934 Holz den erstem Platz errangen. In der gleichen Gruppe lan-

deten Günter Nötzel / Holger Grümer ( SSG Wuppertal) mit 913 

Holz auf dem 3. Platz.  

Einen weiteren Sieger stellte Wuppertal in der Gruppe "Herren A 

Senioren 1" mit Andreas Stern / Manuel Thiesse (Grünsiegel), die 

916 Holz erreichten.  

Herzlichen Glückwunsch. 

Klaus Kessler 

Saison 2018 

Die Meisterschaftssaison läuft. Hieran nehmen 47 Mannschaften 

in fünf Gruppen teil. Besonderheit ist, dass am Ende der Saison 

die zweigeteilte B-Liga aufgelöst wird. Ebenso wird wieder die 

beliebte Pokalrunde gespielt. 

Aktuelle Informationen zur Meisterschaft und Pokal, Ergebnisse 

und Tabellenplatzierungen  bitte die Softdarts Internetseiten ent-

nehmen. 

Softdarts 

Meister in der Halle wurden. Er freute sich, dass die Schiedsrich-

ter Rolf Winkelmann und Dirk Pellizari anwesend waren. 

In seinem Grußwort dankte der BKV-Vorsitzende Dirk Dörner dem 

Fußballausschuss für seinen Einsatz, den Schiris für ihre nicht 

immer leichte Aufgabe, den Vereinsfunktionären und den Sport-

lern für ihren Einsatz. Dem Rudolfstraßen Platzwart Ehepaar 

Grüneke überreichte er einen Blumengruß. Weiter rief er die Ver-

eine auf, an dem Erste Hilfe Kurs im April auf der Rudolfstraße 

Teilnehmer zu entsenden. 

Nach dem Buffet und vor der Siegerehrung rief Wolfgang Reith 

nochmals zur Mitarbeit im Fußballausschuss auf. 

Alle zu ehrenden Vereine waren anwesend. Die Siegerehrungen 

wurden durch Dirk Dörner und den stellvertretenden Fußballob-

mann Klaus Munkert vorgenommen.  
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Tischtennis 

Meisterschaft 2017/2018 

In der Sparte läuft die Saison noch bis Mai 2018. Hieran nehmen 

27 Mannschaften in vier Gruppen teil. Die aktuellen Tabellenstän-

de können auch hier auf den entsprechenden Internetseiten ein-

gesehen werden. 

DBM in Berlin 

Am 25./26. August 2018 wird die 14. DBM Tischtennis im Doppel/

Einzel in der Sporthalle am Steinplatz (Uhlandstrasse) in Berlin-

Charlottenburg stattfinden. Die Ausschreibung wird demnächst 

veröffentlicht.  

Aus den Vereinen 

Im Jubiläumsjahr der Sparte Bowling fand die 10. Vereinsmeister-

schaft statt. Mit stolzen 17 Teilnehmern war die Beteiligung gut, 

das Spielniveau einiger Teilnehmer herausragend. Vier Teilneh-

mer waren bereits bei vorherigen Durchlaufen erfolgreich, von 

denen hielt aber nur einer seine Chancen auf eine Wiederholung 

bis in das letzte Spiel hinein offen. Und verabschiedete sich dort 

bereits nach wenigen Frames von dem Traum, den Pokal erneut 

mit nach Hause nehmen zu dürfen. Die Nerven! Oder fehlendes 

Training? 

Nichtsdestotrotz standen am Ende des Tages die drei richtigen 

Spieler in der richtigen Reihenfolge vorne. Unser erstmaliger Teil-

nehmer Jens Hermes gewann mit einer überragenden Tagesleis-

tung von 996 Pins (199,2 Schnitt) höchst verdient – sogar sein 

schlechtestes Spiel (192) war besser als der Tages-

schnitt seiner Verfolger! Herzlichen Glückwunsch zu dieser über-

zeugenden Vorstellung! Lass dich demnächst häufiger bei uns 

sehen!  

Nicht weniger verdient gehabt hätte den Tagessieg Jenny Hollack, 

die bis in das letzte Spiel hinein wie die sichere Siegerin aussah – 

dann aber Jens denkbar knapp ziehen lassen musste. Ebenfalls 

mit einer starken Tagesleistung und über 190 Pins im Schnitt 

sicherte sich Benny „B3N“ Ebert im Endspurt den 3. Platz vor Dirk 

Wintersieg und Simon Eberhard. Titelverteidiger Gerd Steinmetz 

wurde 6., dahinter liefen gleich 7 Bornberger mit der gleichen 

Punktzahl auf den Plätzen 7 bis 14 ein. Die Ergebnisse (bei 

Punktgleichheit entscheiden die mehr geworfenen Pins):  

SG Bornberg 1971 e.V. / Sparte Bowling 

Jens Hermes, 24 Punkte, 996 Pins 
Jennifer Hollack, 24 / 941 
Benjamin Ebert, 21 / 952 
Dirk Wintersieg, 20 / 880 
Simon Eberhard, 18 / 890 
Gerd Steinmetz, 15 / 887 

Benjamin Sadek, 14 / 901 
Peter Madaus, 14 / 880 
Hans Huyghebaert, 14 / 848 
Dominik Stüben, 14 / 846 
Mike Abel, 14 / 844 
Ralf Pfützenreiter, 14 / 836 

Klaus Bertram, 14 / 832 
Christian Kraus, 13 / 869 
Frank Jezußek, 13 / 697 (1 Spiel weniger) 
Martin Schreiber, 8 / 747 
Klaus Reese, 2 / 677 

Allgemein 

Berichte von den Vereinen für diese Rubrik bitte nur an den BKV-Medienwart Michael Fischer (und nicht an den WBSV!) senden. Und 

wie ganz am Anfang ausgeführt: G E R N E   M I T   B I L D E R N ! ! ! 

Tennis 

Spartenversammlung  

Die Spartenversammlung findet am Sonntag, 08.04.2018 um 

11:00 Uhr statt (Clubhaus Wuppertaler Tennis-Club Dönberg e.V., 

Horather Str. 47, 42281 Wuppertal). Es handelt sich um eine 

Pflichtsitzung. 

Der Einladung ist das letztjährige Protokoll sowie der Jahresbe-

richt beigefügt worden. (Anmerkung des Medienwartes: „Das ist 

der erste Jahresbericht mit 20 Bildern. Klasse!“) 

Wir haben die Einladung zur Versammlung unter „Presse-/

Mitteilungen“ auf der BKV-Homepage im dortigen unteren Bereich 

veröffentlicht. 

Saison 2018 

Die Spiele  2018 sind aufgenommen. An der mittlerweile schon 

37. Meisterschaftssaison nehmen 21 Damen- und 22 Her-

renteams in sieben Gruppen teil. Auch hier gibt es die aktuellen 

Ergebnisse und Tabellenstände über die Tennis Internetseiten. 

Tennis Facebook 

Bitte besuchen Sie die Seite der Sparte Tennis auf der Homepage 

des BKV Wuppertal (www.bkv-wuppertal.net), auf der Sie, neben 

den aktuellen News, in der Regel auch spät Dienstagabends die 

aktuellen Ergebnisse des zurückliegenden Wochenendes, incl. 

der Tabellen ersehen können. Auch die entsprechenden Spielbe-

richte können Sie auf dieser Seite einsehen. 

Seit rd. einem Jahr finden Sie uns auch auf Facebook unter der 

Gruppe BKV Wuppertal, Tennis wieder. 114 Mitglieder haben sich 

hier bereits angemeldet. Bitte treten Sie dieser Gruppe bei, wir 

freuen uns auf jedes neue Mitglied.  

Sie haben hier auch die Möglichkeit, neben den aktuellen News, 

eigene Artikel, oder auch Mannschaftsfotos einzustellen.  

Ingo Krombach 
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Jeder kennt die Situation: Wenn im Verein helfende Hände ge-

braucht werden, sind es immer die gleichen Personen, die sich an 

den Arbeiten beteiligen. Immer öfter wird deshalb überlegt, ob 

Mitglieder wegen ihrer Treuepflicht gegenüber dem Verein nicht 

generell zur Arbeitsleistung für den Verein verpflichtet sind oder 

aber zur Arbeitsleitung verpflichtet werden können. 

Eine Pflicht zur Beitragsleistung besteht für ein Mitglied nach ganz 

herrschender Ansicht nur dann, wenn sie wenigstens dem Grunde 

nach in der Satzung bestimmt ist. Denn nach § 58 Nr. 2 Bürgerli-

ches Gesetzbuch (BGB) hat die Satzung zu regeln, ob und wel-

che Beiträge von den Mitgliedern zu leisten sind. Die Höhe der 

Beiträge selbst braucht nicht bereits in der Satzung festgelegt zu 

werden. Es reicht aus, wenn die Satzung für die Festlegung der 

Höhe des Beitrages eine ausreichende Ermächtigungsgrundlage 

bietet, zum Beispiel der Mitgliederversammlung die Kompetenz 

zuweist, die Höhe durch Beschluss festzulegen. 

Abgesehen von der Pflicht zur 

Zahlung von Beiträgen in Geld 

kann die Satzung den Mitgliedern 

auch die Verpflichtung zu einem 

bestimmten Tun oder Unterlassun-

gen auferlegen (z. B. Leistung von 

Arbeitsstunden, AG Grevenbroich, 

in: NJW 1991, 2646, 2647; bestä-

tigt durch BVerfG, in: NJW 1991, 

2626). 

Nicht ausreichend für die Festle-

gung einer Pflicht der Mitglieder zur 

Erbringung von Arbeitsleistungen für den Verein ist aber die Re-

gelung in der Satzung „Die Erhebung von Beiträgen und Aufnah-

megebühren regelt eine gesonderte Beitragsordnung“ (AG Ahlen, 

Urt, v. 21.12.2017, Az. 30 C 244/17). Denn diese Satzungsrege-

lung enthält keine Festlegung, dass von den Mitgliedern (auch) 

Keine Arbeitspflicht ohne Satzungsgrundlage! 

Oder: Mitglieder sind nicht generell zur Arbeit für den Verein verpflichtet! 

Rechtsanwalt Patrick R. Nessler 

Ein weiterer schöner Erfolg für die BSV Fritz Völkel 03. 

Bei der 19. Deutschen Betriebssport Meisterschaft 

(DBM) in der Halle in Dillingen (Saarland) wurde das Team um 

Macher Norbert Brisch zum 4. Male Deutscher Meister. Damit ist 

Völkel nun auch dort der Rekordhalter. Die Wuppertaler Betriebs-

sportler gratulieren! 

In der Vorrunde gab es keine Probleme gegen Premium Aerotec 

Varel 7-0, Klinikum Kassel 7-1 und Popp Feinkost Kaltenkirchen 

5-1. Beim 7-2 im Achtelfinale gegen Taxizentrale Mannheim hat-

ten die Wuppertaler genau wie im Viertelfinale gegen den Ausrich-

ter und Mitfavoriten Stahl Vital Dillingen 5-1 keine Mühe. Dieses 

galt auch für das 71 gegen Festo Berkheim im Halbfinale. 

Im Finale waren die Fordwerke Saarlouis der Gegner, auch dieser 

Gegner konnte sehr deutlich mit 5-1 bezwungen werden. 

Norbert Brisch bot folgendes erfolgreiches Team auf: Onur Topal 

im Tor, dazu Marco Cangelosi, Murat Yavuz (Torschützenkönig), 

Oktay Alcay, Raphael Hensel, Recep Kalkavan, Dominik Riese-

berg und Dennis Staab. 

Norbert Brisch merkte zum Turnier an: „Es war ein sehr gut orga-

nisiertes Turnier in Dillingen. Ich persönlich fand es sehr gut, dass 

wir mit Bande gespielt haben. Natürlich bin ich auch glücklich, 

dass Fritz Völkel zum 4. Male Deutscher Meister wurde.“ 

(siehe auch die neue SiB-Kategorie „WBSV unterwegs“ auf der 

Seite 10 dieser SiB)  

BSV Fritz Völkel 03 wieder erfolgreich 

Anstatt Karneval zu feiern, haben 14 Aktive der BSG 

Barmer e.V. die Sieger im 17. Doppel-/Mixed-Turnier in 

der Halle Strauch ausgespielt.  

Nach vier Vorrundenspielen zu jeweils 29 Minuten mit ausgelos-

ten Partner/innen spielten die Akteure gemäß den erzielten Punk-

ten und Spielen die Platzierungen aus. Das Spiel um Platz 3 zwi-

schen S. Vogt / B. Schünemann gegen R.J. Sieger / M. Jacobi 

endete 2-8. 

Das Endspiel zwischen M. Röhrig / W. Geissler gegen W. 

Rausch / M. Krätschmann ging 5-3 aus. Für alle Teilnehmer/innen 

gab es wie immer kleine Sachpreise. In gemütlicher Runde wur-

den dann noch der Turnierverlauf und die einzelnen Leistungen 

analysiert. Die verbrauchten Kalorien konnten sofort am kleinen 

Buffet neben den Getränken ersetzt werden, wie Spartenleiter 

Bernd Plückthun berichtete. 

BSG Barmer e.V. Tennis 

Vlnr: Oktay Alcay, Macher Nobert Brisch, Murat Yavuz, Marco Cangelosi und 

Dennis Staab freuen sich über einen weiteren Erfolg der BSV Fritz Völkel, 

erneut Deutscher Meister!  
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Rechtliches / Personalia 

 

WBSV - Personalia 

50 Jahre 
Haarmann Eckhard BSG Sparkasse 
Vogel Holger BSG Sparkasse 
Graf Thorsten BSG EVAG 
Goschnik Frank BSG Sparkasse 
Wenzel Andreas SG GBP Essen 
Fretschen Christian BSG Ruhrverband 
Röder Alexandra BSG Sparkasse 
Lumma Simone BSG RWE Essen 
Arens Volker BSG Deichmann 
Klischies Oliver BSG opta data 
Schmidt Karin BSG RWE Essen 
Fischer Ralph BSG Sparkasse 
Berlin Dirk BSG Oschatz 
Smakiqi Sami BSG KKE BSV 
Machentanz Carsten BSG Emscher/Lv 
Simon Holger BSG TMD PAGID 
Müller Andrea BSG Gelenkwellenbau 

60 Jahre 
Mengler Hartmut BSG Stadtwerke 
Neschen Ralf BSG WAZ Mediengruppe 
Ruckdeschel Alexander BSG Emscher/Lv 
Brabender Jörg-Peter SG Deutsche Bank 
Fuhrmann Heinz BSG RWE Essen 
Pennig Frank BSG RWE Essen 
Geldmacher Ralf BSG RWE Essen 
Thelke Christine BSG EVAG 
Scheuten Karl-Heinz BSG Stadtwerke 
Scheffner Maria BSG EVAG 
Backhaus Thomas BSG EVAG 
Dohse Helmut BSG Elisabeth Krkhs. 
Gerhards Birgit BSG RWE Essen 

Nippert Wilfried BSG Emscher/Lv 
Wollny Peter BSG RWE Essen 
Brockmann Rainer BSG EVAG 

65 Jahre 
Gerlach Irmgard BSG Sparkasse 
Switayski Hans-Günter BSG EVAG 
Frigger Thomas BSG Ruhrverband 
Imberg Peter BSG WAZ Mediengruppe 
Momma Michael BSG WAZ Mediengruppe 
Eßler Monika BSG Sparkasse 
Schneideriet Heinz Günter RWE Essen 
Dahlmann Hans-Werner BSG Stadtwerke 
Dörner Harald BSG Sparkasse 
Wojciech Klaus-Peter SG Ruhrgas 
Nowaczyk Günter SG A.K. Bäumchen 

70 Jahre 
Willert Michael BSG Elisabeth Krkhs. 
Klein Ursula BSG Sparkasse 
Bistrich Ursula BSG EVAG 
Kühler Renate BSG VEBA OIL&GAS 
Schroth Herbert BSG Deutsche Telekom 
Czwalinna Wolfgang SG Ruhrgas 
Haustein Heide BSG Sparkasse 

75 Jahre 
Meyer Horst BSG VBI/DMT 
80 Jahre 
Höper Gerhard BSG Stadtwerke 

85 Jahre 
Gabel Rudi BSG VBI/DMT 
Thälker Rudolf BSG Sparkasse 

BKV Essen e.V. Herzlichen Glückwunsch! 

Nachruf 

Bonner Sportler trauern um 

Wilhelm Roth  

Die Bonner Sportler trauern um Wilhelm 

Roth, der am 21. Januar 2018 unerwartet 

im Alter von 80 Jahren verstorben ist.  

Wilhelm Roth war ein guter Schachspieler 

und viele Jahre Mitglied der Abteilung 

Schach in der Sportgemeinschaft des Fi-

nanzministeriums. 

Als deren langjähriger Vorsitzender hatte er 

maßgeblichen Anteil an den großen Erfol-

gen der von ihm geführten Abteilung. 

Sein unermüdlicher Einsatz trug entschei-

dend dazu bei, dass die 1. Mannschaft 

regelmäßig zu den Titelaspiranten gehörte 

und große Erfolge feiern konnte.  

Als Mitglied des Vorstands der Sparte 

Schach trug er durch seine konstruktiven 

Beiträge wesentlich zum Erhalt der Sparte 

Schach bei. 

Arbeitsleistungen für den Verein als Beitrag zu erbringen sind. 

Sofern in der vorgenannten Beitragsordnung bestimmt wird, dass 

auch Arbeitsleistungen zu erbringen sind, ist das aber keine Re-

gelung der Satzung, wie dies von § 58 Nr. 2 BGB gefordert wird. 

Vereinsordnungen sind nämlich grundsätzlich sogenanntes 

"satzungsnachrangiges Recht" und können deshalb keine wirksa-

men Regelungen enthalten, die nach dem Gesetz nur einer Sat-

zungsregelung zugänglich sind (BGH, Urt. v. 24.10.1988, Az. II 

ZR 311/87). Vereinsordnungen sind nur dann "Bestandteil" der 

Satzung und haben damit "Satzungsqualität", wenn die Satzung 

die Vereinsordnung ausdrücklich zu ihrem Bestandteil erklärt. 

Nicht ausreichend ist, dass nach der Satzung überhaupt Vereins-

ordnungen erlassen werden können und gegebenenfalls nur in 

der Vereinsordnung bestimmt ist, dass sie Satzungsqualität haben 

soll (Reichert, Vereins- und Verbandsrecht, 13. Aufl. 2016, Rn. 

464 f.). 

Wird in der Satzung lediglich der Begriff "Beitrag" verwendet und 

nicht näher bestimmt, so trifft die Mitglieder als Beitragspflicht nur 

eine Geldzahlungspflicht (Stöber/Otto, Handbuch zum Vereins-

rechts, 11. Aufl. 2016, Rn. 349).  

Beitragsforderungen in Form von Arbeitsleistungen sind demnach 

rechtlich möglich, aber nur bei deren ausdrücklicher Zulassung in 

der Satzung (AG Ahlen, Urt, v. 21.12.2017, Az. 30 C 244/17). 

Fazit: 

Mitglieder sind nur dazu verpflichtet, Arbeitsleistungen für den 

Verein zu erbringen, wenn dies ausdrücklich in der Satzung fest-

gelegt ist. Dabei kann auch festgelegt werden, dass für nicht er-

brachte Arbeitsleistungen ein Geldersatz zu leisten ist. 

Stand: 03.03.2018  

 

Rechtsanwalt Patrick R. Nessler ist bereits seit 2004 Generalsekretär des 

Deutschen Betriebssportverbandes e. V. und seit 2015 auch Justiziar des 

Landessportverbandes für das Saarland sowie Mitglied des Ausschusses 

für Rechts- und Satzungsfragen des Landessportbundes Berlin e.V.. Seit 

März 2016 ist er Dozent für Sport- und Vereinsrecht an der Deutschen 

Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement. 

Rechtsanwalt Patrick R. Nessler, DBSV-Generalsekretär 

Kastanienweg 15, 66386 St. Ingbert, Tel.: 06894 9969237 

Fax: 06894 9969238,  Patrick.Nessler@Betriebssport.net 

mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
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Turniere / Ausschreibungen 

1. Minigolfturnier des Betriebssport-Verbandes 

Münster 

Veranstalter: Betriebssportverband-Münster  

Ausrichter: Betriebssportverband-Münster  

Austragungsort: Minigolfanlage am Hüerländer Hof 

 Twerenfeldweg 4,  48161 Münster  

Termin: Freitag, den 20. April 2018  

 ab 16:30 Uhr  

Meldeschluss: 16. April 2018 

Meldungen/ Infos:   mariele.hoppe@provinzial.de   

 
 

 

Golf-Einzelmeisterschaften des WBSV im Mittelrhein 

Qualiurnier für die 20 Dt. Betriebsportmeisterschaft 

Veranstalter: Westdeutscher Betriebssportverband e.V.  

Ausrichter: BKV Mittelrhein-West e.V. - Sparte Golf  

Austragungsort: Golfclub Velderhof 

 Velderhof, 50259 Pulheim  

Termin: Samstag, den 12. Mai 2018  

 ab ca. 13:00 Uhr  

Meldeschluss: 4. April 2018 

Meldungen/ Infos:   manfred.steimel@netcologne.de  

 

 

46. Westdeutsche Betriebssport-Meisterschaften 

BKV-Auswahlmannschaften Kegeln 2018 

Veranstalter: Westdeutscher Betriebssportverband e.V.  

Ausrichter: Westdeutscher Betriebssportverband e.V.  

Austragungsort: Eissporthalle Dinslaken 

 Am Stadtbad 1, 46537 Dinslaken  

Termin: Samstag, den 5. Mai 2018  

 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr  

Meldeschluss: 21. April 2018 

Meldungen/ Infos: Rainer Porsch, Mittelstr. 4, 58256 Ennepetal 

   rporsch@arcor.de  

 

 

Westdeutsche Betriebssport-Meisterschaften 

35. WBSV-Tischtennis Masters 2018 

Veranstalter: Westdeutscher Betriebssportverband e.V.  

Ausrichter: BKV Solingen e.V.  

Austragungsort: Sporthalle Vogelsang 

 Vogelsang 33, 42653 Solingen  

Termin: Samstag, den 23. Juni 2018  

 ab 9:30 Uhr  

Meldeschluss: 15. Juni 2018 

Meldungen/ Infos: Wolfgang Goldacker, Galileistr. 6, 40699 Erkrath 

   info@bkv-solingen.de  

Turniere im WBSV / Ausschreibungen 

Deutsche Betriebssport-Meisterschaften 2018  

im Kleinfeldfußball 

Veranstalter: Deutscher Betriebssportverband e.V. 

Ausrichter: SW Deutsche Edelstahlwerke e.V. Hagen 1963  

Austragungsort: Städt. Höing (SSV Hagen) 

 Am Sportpark 16 a, 58097 Hagen 

Termine: Freitag, den 07.September 2018 von 16:00 - 20:00 Uhr  

 Samstag, den 08.September 2018 von 10:00 - 18:00 Uhr  

Meldeschluss: 31. Juli 2018 

Meldungen/ Infos: Werner Wustrack, Von der Reckestr. 4, 58089 Hagen,  werner.wustrack@t-online.de 

Gespielt wird auf Kunst– und Naturrasen. 

Jedem DBSV-Landesverband wird ein Startplatz garantiert. 

Aktive Fußballer der Bundesligen sowie der Regionalliga sind nicht zugelassen. 

mailto:mariele.hoppe@provinzial.de
mailto:manfred.steimel@netcologne.de
mailto:rporsch@arcor.de
mailto:info@bkv-solingen.de
mailto:info@bkv-solingen.de
mailto:info@bkv-solingen.de
mailto:info@bkv-solingen.de
mailto:werner.wustrack@t-online.de
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Termine 

2018 

April 2018 

14.04.18 WBSV Trio oder Mannschaft im Bowling, 

 Münster 

21.04.18 Westdeutsche Betriebssport-Meisterschaft im  

 Volleyball 2018 & Mindener Frühlingsturnier, 

 Kampa Halle Minden 

21./22.04.18 Golftraining zur Vorbereitung auf die Saison 

 in Köln-Roggendorf 

28.04.18 WBSV TT Liga (Rückrunde) Turnier für 4er  

 Mannschaften Hin-/ Rückspiele, Solingen 

Mai 2018 

05.05.18 Westdeutsche Mannschafts-Meisterschaft im  

 Kegeln, Dinslaken 

10.05.18 Himmelfahrtsturnier Kegeln 2018, Dortmund 

12.05.18 WBSV Einzelmeisterschaften im Golf im  

 Mittelrhein (DBSV-Qualiturnier) 

20.05.18 1. Minigolfturnier des BSV Münster, Münster  

23.05.18 II. Weltspiele des Betriebssports, La Baule/

 Frankreich 

Juni 2018 

02.06.18 WBSV Einzel im Bowling, Siegen 

09./10.06.18 11. DBM Radsport Hamburg 

10.06.18 5. DBM Triathlon Neunkirchen/Saarland 

14.06.-17.06.18 Prague`s Barrel - Bowlingturnier 2018 

16.06.18  Regionales Qualiturnier Golf BSG RWE Power

 golf, GC Erftaue  

17.06.18 01. DBM Triathlon Staffel/Einzel, Neunkirchen/

 Saarland 

21.06.-24.06.18    Prague`s Barrel - Fußballturnier 2018 

23.06.-24.06.18    02. DBM Drachenboot, Minden 

23.06.18   35. WBSV Tischtennis-Masters, Solingen 

Juli 2018 

29.07.18 01. DBM Rad Straßenrennen 68 km, Hannover 

August 2018 

05.08.18 05. DBM Triathlon Einzel, Tübingen 

17.08.-19.08.18 11. Betriebsskat-/6. Doppelkopf- /6. Rommé - 

 Meisterschaft 2018, Göttingen 

24./25.08.18 20. DBM Golf, Hamburg 

25./26.08.18 Deutsche Tischtennis Meisterschaften. Berlin 

September 2018 

06./09.09.18 20. DBM Bowling Team Einzel, Frankfurt a.M. 

07./08.09.18 11. DBM Kleinfeldfußball, Hagen 

Oktober 2018 

06./07.10.18 DBM Badminton, Hagen 

21.10.18 04. DBM Leichtathletik (10 km), Hamburg 

November 2018 

08./11.11.18 18. DBM Schach, Altenberg OT Zinnwald 

10.11.18 Westdeutsche Einzel-Meisterschaft im Kegeln, 

 Langenfeld 

Dezember 2018 

08.12.18 21. Niederrhein Tischtennis Corbi Cup 2018, 

 Solingen 

2019 

Januar 2019 

03.01./06.01.19 07. DBM Bowling Trio, Oldenburg/Delmenhorst 

Februar 2019 

01.02./02.02.19 20. DBM Hallenfußball, Neunkirchen/Saarland 

Juni 2019 

26.06./30.06.19 22. Europäische Sommerspiele (ECSG 2019), 

 Salzburg/Österreich 

2020 

März 2020 

15. Europäische Winterspiele (ECWG 2020), Strbske Plrso/Slow. 

Juni 2020 

17.06./21.06.20 03. Weltbetriebssportspiele (WCSG 2020), 

 Athen/Griechenland 

2021 

Juni 2021 

23.06./27.06.21 23. Europäische Sommerspiele (ECSG 2021), 

 Arnheim/Niederlande 

Termine im WBSV 

https://hamburgiade.de/
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Entspannt im Alltag 

Kurs-Nr.: 2018/01 (16 LE) 

Termin: 3. - 4.11.2018 (ganztags) 

Ort: Sportschule Wedau 

 Friedrich-Alfred-Str. 15, 47055 Duisburg 

Gutes für den Rücken 

Kurs-Nr.: 2018/02 (16 LE) 

Termin: 22. - 23.09.2018 (ganztags) 

Ort: Sportschule Wedau 

 Friedrich-Alfred-Str. 15, 47055 Duisburg 

Der Sportverein als Partner in der Betrieblichen  

Gesundheitsförderung 

Kurs-Nr.: 2018/03 (10 LE) 

Termin: 06.10.2018, 9:30 - 16:00 Uhr 

Ort: Sportschule Wedau 

 Friedrich-Alfred-Str. 15, 47055 Duisburg 

Das Präventionsgesetz—Möglichkeiten für den 

organisierten Sport 

Kurs-Nr.: 2018/04 (4 LE) 

Termin: 20.09.2018, 18 - 22 Uhr 

Ort: BTHV Clubheim 

 Christian-Miesen Str. 1, 53129 Bonn 

Vorstandshaftung, Gemeinnützigkeit, Satzung 

Kurs-Nr.: 2018/06 (4 LE) 

Termin: 18.09.2018, 18 - 21 Uhr 

Ort: BKV Sportanlage 

 Rudolfstr., Wuppertal-Barmen 

Satzungsworkshop 

Kurs-Nr.: 2018/07 (4 LE) 

Termin: 18.04.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Sportschule Wedau, Sitzungszimmer 2 

 Friedrich-Alfred-Str. 15, 47055 Duisburg 

Rechtsfragen und Versicherung 

Kurs-Nr.: 2018/09 (4 LE) 

Termin: 15.05.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Haus des Sports 

 Am Wald 128, 40599 Düsseldorf 

Kurs-Nr.: 2018/10 (4 LE) 

Termin: 13.11.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Kölner Verkehrsbetriebe AG 

 Scheidtweiler Str. 38, 50933 Köln 

 

 

 

Datenschutz im Sportverein 

Kurs-Nr.: 2018/11 (4 LE) 

Termin: 12.04.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Kölner Verkehrsbetriebe AG 

 Scheidtweiler Str. 38, 50933 Köln 

Kurs-Nr.: 2018/12 (4 LE) 

Termin: 14.05.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Landschaftsverband Westfalen-Lippe 

 Freiherr-vom-Stein-Platz 1, 48147 Münster 

Kurs-Nr.: 2018/13 (4 LE) 

Termin: 03.07.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Haus des Sports 

 Am Wald 128, 40599 Düsseldorf 

Kurs-Nr.: 2018/14 (4 LE) 

Termin: 17.09.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: BKV Oberhausen 

 Solbadstr. 10, 46049 Oberhausen 

Kurs-Nr.: 2018/15 (4 LE) 

Termin: 19.09.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: BSV Bielefeld, Geschäftstelle 

 Am Wiehagen 61, 33607 Bielefeld 

Grundlagen der Buchführung für Kassierer/Schatzmeister und 

Vorstand 

Kurs-Nr.: 2018/17 (4 LE) 

Termin: 17.04.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: Haus des Sports 

 Am Wald 128, 40599 Düsseldorf 

Kurs-Nr.: 2018/18 (4 LE) 

Termin: 19.11.2018, 17 - 20 Uhr 

Ort: BKV Oberhausen 

 Solbadstr. 10, 46049 Oberhausen 

 

Den ständig aktualisierten Bildungsplan 

sowie eine Online-Anmeldung gibt es unter 

www.betriebssport-nrw.de 

Aus– und Weiterbildung 

Aus- und Weiterbildung im Betriebssport NRW 

Nachfolgend finden Sie die Übersicht der Aus- und Weiterbildungsangebote aus unserem Bildungsplan. 

Die erfolgreiche Teilnahme an unseren Seminaren kann entsprechend der hinter der Kurs-Nr. genannten 

Lerneinheiten (LE) zur Verlängerung Ihrer entsprechenden Lizenz berücksichtigt werden.  

http://betriebssport-nrw.de/Lehrg%C3%A4nge_-_Qualifizierung/Bildungsplan
http://betriebssport-nrw.de/Lehrg%C3%A4nge_-_Qualifizierung/Bildungsplan
http://betriebssport-nrw.de/Lehrg%C3%A4nge_-_Qualifizierung/Bildungsplan
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Rhetorik - Wie trete ich Unternehmen redegewandt  gegenüber? 

Kurs-Nr.: 2018/19 (4 LE) 

Termin: 21.06.2018, 18 - 22 Uhr 

Ort: BTHV Clubheim 

 Christian-Miesen Str. 1, 53129 Bonn 

„Erste Hilfe“ bei Sportunfällen 

Kurs-Nr.: 2018/21 (4 LE) 

Termin: 18.04.2018, 18 - 22 Uhr 

Ort: BKV Sportanlage 

 Rudolfstr., Wuppertal-Barmen 

Kurs-Nr.: 2018/22 (4 LE) 

Termin: 26.09.2018, 18 - 22 Uhr 

Ort: Landschaftsverband Westfalen-Lippe 

 Freiherr-vom-Stein-Platz 1, 48147 Münster 

Kurs-Nr.: 2018/23 (4 LE) 

Termin: 07.11.2018, 18 - 22 Uhr 

Ort: BTHV Clubheim 

 Christian-Miesen Str. 1, 53129 Bonn 

Fußball-SR-Fortbildung 

Kurs-Nr.: 2018/24 

Termin: 06.-07.04.2018 

Ort: Sportschule Hennef 

 Sövener Str. 60, 53773 Hennef 

Kurs-Nr.: 2017/25 

Termin: 12.-13.10.2018 

Ort: Sportschule Hennef 

 Sövener Str. 60, 53773 Hennef 

Kurs-Nr.: 2017/26 

Termin: 20/21.10.2018 

Ort: SportCentrum Kamen-Kaiserau 

 Jak.-Koenen-Str. 2, 59174 Kamen-Kaiserau 

 

Flexibles Angebot! 

Nicht immer ist der vorgegebene Ort oder Termin bei unseren Fortbil-

dungsveranstaltungen für Sie passend. 

Zögern Sie aber nicht und melden Sie sich bei uns, damit wir gemein-

sam eine flexible Lösung finden. 

Nennen Sie uns dazu bitte den Ort (Gibt es eine Räumlichkeit mit ent-

sprechender Ausstattung), den Wunschtermin (besser mit einem Er-

satztermin) und nennen Sie uns die von Ihnen eingeplanten Teilneh-

merInnen. Sie sollten eine Anzahl von  mindestens 12 Personen an-

streben. 

Eine Übersicht der Themen, für die wir Ihnen Dozenten anbieten kön-

nen, finden Sie im Bildungsplan auf www.betriebssport-nrw.de. 

 

Aus– und Weiterbildung  / Impressum 

IMPRESSUM 

„Sport im Betrieb“ (SiB) ist das amtliche 

Organ des Westdeutschen Betriebssportverbandes e.V. und 

seiner Landes- und Kreisverbände. 

Redaktionsschluss 

Ausgabe Juni 2018: 

15. Mai 2018 

Ausgabe August 2018: 

15. Juli 2018 

(für alle Berichte und Bildmaterialien) 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir später eingehende 

Berichte nicht mehr berücksichtigen können. 

 

Herausgeber 

Westdeutscher Betriebssportverband e.V. 

Verband für Gesundheits-, Freizeit-  und Breitensport 

 

Am Wald 128, D-40599 Düsseldorf 

Tel. 0211 - 76 09 096 - 0 

Fax 0211 - 76 09 096 - 15 

 

E-Mail: redaktion@wbsv.net 

 

Redaktion 

Dr. Sideris Karakatsanis, Marc Steßgen 
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MARCOLONIA, Köln 
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Auflage/Erscheinungsweise/Preise 

Die SiB erscheint als gedruckte Ausgabe (Auflage z.Zt. 3500 

Exemplare) sowie als PDF zum Download auf 

www.betriebssport-nrw.de zweimonatlich jeweils zum 

Ersten eines Monats. 

Beiträge aus den Verbänden sowie aus dem sonstigen Leser-

kreis drücken nicht unbedingt die Meinung des WBSV oder 

der Redaktion aus. 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte übernimmt die Re-

daktion keine Haftung. 

Die Redaktion behält  sich vor, Beiträge zu kürzen, aufzu-

schieben oder abzuweisen.  

Nachdruck mit Quellenangabe gestattet. 

 

Abonnement zusätzliche Druckausgabe 

Jahrespreis: 18,-  € 

http://betriebssport-nrw.de/Lehrg%C3%A4nge_-_Qualifizierung/Bildungsplan
mailto:wbsv-@t-online.de
mailto:info@marcolonia.de?subject=SiB


 

 

Gesucht: 

Die Betriebssportfotos des Jahres 

Fotografieren und gewinnen! 

Zeigen Sie uns Ihren Sport! Wir möchten unsere Betriebssportler aus NRW 

in Aktion sehen. Senden Sie uns Ihre Fotos und gewinnen Sie nette Preise! 

Was sollten Sie uns zusenden? 

• Farbfotos in Originalqualität (mind. 300 dpi) 

• Bevorzugtes Format: 2650 x 3010 px oder Hochformat 
• Eine kurze Beschreibung, was zu sehen ist 

• Die Erlaubnis zur Veröffentlichung 

Senden Sie uns Ihre „Kunstwerke“ per E-Mail oder (bei Größen über 2 MB)

via wetransfer.com an  

redaktion@wbsv.net. 

Die jeweiligen Gewinner des Monats werden in den kommenden Ausgaben 
vorgestellt und nehmen automatisch an der Wahl zum Betriebssportfoto des 
Jahres teil. 

Einsendeschluss ist immer der Letzte eines Monats. Die Jahressieger wer-
den in der Ausgabe Februar 2019 gekürt.  

Die Preise für diesen Wettbewerb werden in den kommenden Ausgaben be-
kanntgegeben. 

 

Gesucht: Die GUTEN SEELEN im WBSV 

In unserer neuen Rubrik möchten wir in jeder Ausgabe 
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler vorstellen, die sich durch ihre Arbeit 

und ihr Engagement besonders hervorgetan haben und hervortun. 
Dabei meinen wir nicht die „Hohen Amtsträger“, sondern vielmehr die 

Menschen, die hinter den Kulissen viel für ihren Verein leisten. 

Dazu brauchen wir Ihre Hilfe! 

Vorschläge mit Begründung, Personenbeschreibung und Foto  
(Passbild oder Aktionsfoto) an 

redaktion@wbsv.net 


